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Freie reſſe 


Toöz, Mittwoch, den 19. Juli 1939 


Schriftleitung und Geſchäftsſtelle: 
Lodz, Petrikauer Straſſe Nr. 80 


Berniproder: Geſchüftoſtele dtr. 100-66 
echriſtreltnng err. 042 


Empfang bei Marſchall Smigly⸗Rydz 


1900 РАТ. Warſchau, 18, Juli. 

ерісе der Generalinfpekteur der 
engliſchen Weberfeeftreitkräfte General a ronſide 
in Begleitung bes engliſchen Militäxattachss Oberſt 
Sworb und feines Ubjutanten am Ehrenmal bes Un⸗ 
bekannten Soldaten einen Kranz nieder. Bon polnischer 
Seite nahmen daran teil die Generäle Ref ШМ, Mali⸗ 
nomfki und e ЕЩ ſowie eine Reihe höherer 
Offiziere des Kriegsminiſterums und des Beneralftabes. 


Sodann machte Sir Jronſide feine offiglellen Beſuche, 
und zwar beim Chef des Generalftabes, beim Kriegsmi⸗ 
nifter, beim Minifter des Auswärtigen {оше beim 
Marſchall. 


In den Nachmittagsſtunden gab Generalſtabsche 
Gen. Stach ie wie z ein Eſſen für ben лато 0 
woran mehrere Generäle und höhere Offiziere teilnah⸗ 
men. i О АС 

Abends nahm Sir Ironſide an einem vom Mar⸗ 
cha ll gegebenen Empfang teil. Hierzu waren auch 
Kriegsminiſter ee Armesinſpenteur Normid⸗ 
e Generafft scher Stachiewſez, die Generäle 
Malinowſki, Negulfki, Kalhus, der beitiſche Milttärs 
зар Oberſt Sword jowie eine Reihe höherer Offiziere 

rſchlenen. 


Heute vormitta 


Der Widerhall in Deutfchland 


Hinſichtlich der deutſchen Preſſeſtimmen zum li 
ſchen Ын beſchränkt ſich 5 Polnische егет 


condon und Paris zu den Moskauer 


енден: auf bie knappe бекип, daß die deutſche 

reſſe in großem Umfange polniſche Stimmen zitiere 

Щн, ШЕ mit tenbenziöfen und boshaften Kommentaren 
erſehe. 


Die Poriſer Preſſe zu den Warſchauer 
Beſprechungen 
Vor einem Gamellinbeſuch 
Paris, 18. Juli. 

Mit den Beſprechungen General Jronſides in ат» 
ſchau КОРЫП ſich am Dienstagmorgen auch die Pas 
тет Frühpreſſe. Polen, {о beißt es, empfinde große 
Befriedigung über den Е zumal Seonfibe einer ber 
beiten britiſchen Strategen fe 

Das „Journal“ glaubt, daß hefanders die Frage 
eines Einheitskommandos.ber franzöſiſchen, bri⸗ 
tiſchen und polniſchen Armee in Warſchau durchge⸗ 
ſprochen würde. 

Die Frage, warum 15 Generaliſſimus Gamelin 
nicht ebenfalls nach Warſchau begeben habe, beantwortet 
das Blatt mit dem Hinweis darauf, daß Frankreich bes 
reits lange vor England mit we meitgehende Abma⸗ 
chungen ausgearbeitet hahe. Der Tag werde auf jeden 
Fall [р kommen, wa auch franzöſiſche militäriſche Sach⸗ 
Berſtändige, mit General Gamelin an der Spitze, ben 
Weg nach Warſchau nehmen würden mit dem Ziel, die 
Alltanz zwiſchen Frankreich und Polen weiter zu ſeſti⸗ 
gen. 
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Befuche und Beſprechungen 
des britiſchen Generalinſpekteurs 


Schwierigkeiten 


Mus führlicher Botſchafterbericht aus Moskau in London eingetroffen 


DNB. London, 18. Juli. 
Wie „ер Aſſociation“ meldet, iſt am Dienstagabend 
im Foreign Office ein neuer ausführlicher Bericht bes 
britiſchen Botſchafters Sees eingetroffen. Der Be 
richt, der zurzeit vom Foreign Office geprüft wird, bes 
zieht ſich auf die geſtrige Unterredung der britiſch fran · 
zöſiſchen Unterhändler mit Außenminiſter Molotow. 

In amtlichen Londoner Kreiſen bewahrt man Über 
die Verhandlungsgegenftänbe der jüngſten Beſprechun⸗ 
gen in Moskau tiefftes Schweigen. Das britſche Kabl⸗ 
nett wird fi in feiner morgigen Wochenſitzung mit dem 
neuen Bericht beſchäftigen. 

n 

Im Anſchluß an die Unterredung mit Molotow ver 
öffentlichte die britiſche Botſchaft in Moskau eine 
Kurze Erklärung, in der es heißt, daß „kein funda⸗ 
mentaler Wechſel in der 7 5 eingetreten еї, 
Dementſprechend berichten auch die Londoner Blätter 
nur ſehr kurz über die neue Beſprochung in Moskau. 
Sie erwarten jedoch, daß in Bälde eine neue Unterre⸗ 
dung ſtattfinden werde. 


Seit 3 Wachen heine kommentare in der 
Sfomjetpreffe 
meldet aus Moskau, баў in der 
еН annühernd drei Wochen 
Reine Kommentare über bie Verhandlungen erſchlenen 
feien. Die Sſowſetregierung zögere, denn (фе ſcheine 
nicht vergeſſen zu können, daß es ihr Hauptintereſſe (е1, 
ich fo weit als möglich aus allen europäfſchen Strei⸗ 
ereien herauszuhalten. 

Auch „Daily Telegraph“ meldet, die Verhand⸗ 
lungen hätten wieder einmal zu keinem endgültigen Er⸗ 
gebnis geführt. Ste würden aber wieder aufgenommen, 


Die „Times“ 
Sfomjetpreffe nun ſchon 


16 05 neue Inſtruktionen aus London einge⸗ 
offen ſeien. 


Andeutungen über die Art der noch beftehenden 
Schwierigkeiten 
Paris, 18. Juli. 

Der oſſiztöſe „Petit Paxiſten“ ſchreibt, die Diskuffton 
dürfte lich lem 17 Sale н олут: im Falle 
eines tndireften Angriffes ſowie auf den Abſchluß 
von Militäraßtommen erſtreckt haben, die erſt dem poli« 
liſchen Abtommen ihren praktiſchen Wert geben könnten, 
Die ſſowfetruſſiſche Thefe über die Notwendig 
keit der Einſchließung einer indirekten Aktion ſei bekannt. 

Es үе aber außerordentlich ſchwierig, derartige „ins 
direkte Aktionen“ zu definieren und in die Form eines 
Abkommens aufzunehmen. Die ſranzöſiſche und bie Бї» 
tiſche Regierung wünſchten auch nicht, ſich ашо: 
тайт dazu zu verpflichten, an irgendeinen ſſowfetruſſi⸗ 
{беп Prüventivexpedition teilnehmen zu müſſen. 

Aber auch das militäriſche Problem bringe 
Schwierigkeiten. Militäriſche Geheimniſſe ſeien Heute der, 
art, мере nur dann unter den Weneralſtäben ausgetauſcht 
werden könnten, wenn die betreffenden Länder ſich wirk⸗ 
lich als Alliierte betrachten könnten. Es erſcheins daher 
nicht als empfehlenswert, techniſche Fragen anzuſchnelden, 
solange das Prinzip des Beiſtandes nicht geklärt jet. 


Det deutfche Botfchafter vor der Urlaubs reſſe 
РАТ. Moskau, 18, Juli. 

Der ишо. Botfchafter in Moskau v. d. Schu⸗ 
lenberg begibt ſich in den nüchſten Tagen nach Ver« 
lin, wo er feinen Urlaub verbringen wird. Der Bots 
[after dürfte dieſe Gelegenheit zur Berichterſtattun 
über die e e Beziehungen, vor allem ай 
wirtschaftlichem Gebiet, benutzen. 


eng 
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Der nächfte englifche бефо“ 
derflug über Seankreich 
Bis ans Mittelmeer 


РАТ, London, 18. Yuli, 1 
In don nächſten Tagen findet ein weiterer örktiſchet 
Geſchwaderſlug Über Frankreich ан, der die Flleger 


bis an die Mittelmeerküfte führen ſoll. Daran werden 
rund 150 Apparate teilnehmen, darunter Bombor vom 
Typ Wellington und Hampden mit einer Durchſchuitts 
geſchwindigkeit von 320 Km. und einem Wirkungsber 
reich von 2240 Kelm. 
In den nächſten Monaten ſind weitere Flüge ges 
plant. Dabei ſoffen auch gemeinſame Uebungen mit 
dem Luftſchutz durchgeführt werden. 

Mit Intereſſe wird dem franzöſiſchen Anflug 
auf England entgegengefehen. 


Neuer Dizepräfident der Böß 
PAT. Warſchau, 18. Juli 
Der Bisherige Departementsdirektor 2 im Finanz“ 
miniſterium Miejlam Domanjewſki wurde nom 
Präsidenten der Republik zum Bizepräſidenten der Lan⸗ 
desmirtſchaftsbank berufen. Sein Nachfolger im \ 
nanzminſſterium iſt Dr. Staniſlaw Kirkor, bisher 
Finanzdirektor der Warſchauer Stadtverwaltung. ‚ 


Generalfelömarfchall Göring am Weftmall 
Berlin, 18. Juli 
Generalſeldmarſchall Göring erreichte am Dienstag 
im weiteren Verlauf ſeiner Be ichtigungsreiſe, der weſt⸗ 
deutſchen Waſſerſtraßen und Kangle Wiesbaden Bie. 
brich am Rhein. Von hier begab ſich der Йери ої 
in das weltliche Grenzgebiet, um die uftverteſhti⸗ 
ungsanlagen fomie die dieſen оа егеп Ders 
feihignn ‚swerke des Weſtwalles einer Befü Чун zu 
unterziehen. Der e ließ ſich über die doxt 
von der Luftwaffe errichteten Luftverteldigungsanlagen 
Vortrag erftatten, um dann noch тобед nwelſun⸗ 
gen zu erteilen. Im зацв daran begab ſich Göring 
an КА Hauptkampflinte des Weſtwalles. 


Spaniens Pußenminifter im fjerbſt nach Berlin 
PAT. London, 18. Juli. 
Wie das Rauterbüro meldet, wird. der pers 
итлик Sorbana im Herbſt zu einem Boſuch 
in ber Reſchshaüptſtadt erwartet 


#50 000 Tlotftandsarbeiter in Amerika friſtlas 
entlaffen 
Фомін wilden Rooſevelt und Kongech 

Waſhington, 18. Juli. 
‚eshehörbe der Notſtandarheiten ſetzt im 
e die een fort. In den aachen 
Moden iollen imsgefamt 650 000 Arbeiter friſtlos ent« 
laſſen werden, da bie vom, Kongreß bewilligten Mittel nach 
Meinung Rosſevelts bie Aufrechterhaltung der Nolſtande⸗ 
arbeiten im bisherigen Umfange angeblich nicht mehr zu⸗ 


еб 
de Noofevelts, die Arbeitsiofen gegen den Kon⸗ 
10 е (m, um dieſen & тт, Nooſevelt die 
1 über die Gelder der Not 
zurückzugeben, die er mit dem am 1. Juli in Kraft 
‚eiretenen Jahreshaushalt der Notſtands behörde verloren 


t. 5 

Wie erinnerlich, hatten verihtebene Kongreßmitolte⸗ 
der zahlreiche Fälle von Mißbrauch {бет Gelder zu 
poltiſchen уме durch die Rooſeveltſche Nolſtands⸗ 
behörde aufgedeckt, ſo daß man in USA davon ſprach. 
Rooſevelt wolle ſeine Wahlagltation für Die 3. Präſident⸗ 
ſchaftstandidafur mit Notſtandsgeldern finanzieren, 

M. Vizeaußenminiſter Szemben empfing den Gfo« 
wietbotfejahter Szoronow. 

PAT. Ihren Urlaub haben angetreten die Geſandten 
Schwedens, Lagerberg, und Lettlands, Ekis. е 

M. Das in Zürich erſchienene me е Buch 
„Die Okloberrevolution“ wurde vom Innenmin ſterſum 


für das volniſche Staatsgebiet nerboten. 


Und deshalb muß Oſtpreußen zu 


2 rele Preſſe— Mittwoch, den 19. Juli 1939, 


Japan prüſt die cage 


Minifterbefprehungen über die mandfchuriih-mongoliihen Kämpfe 


Tokio, 18, Juli. 

Auf einer auf Wunſch des Kriegsminiſters от. іе» 
tag einberufenen Künf-Min iſter⸗Sitzung wurde 
die jüngſte Entwicklung der Lage an der Grenze zwiſchen 
Mandſchukuo und der Außenmongolei erörtert, die durch 
die ſſowletruſſiſchen Bombenangriffe auf den wichtigen 
Eiſenbahnknotenpunkt Fulargi an der internationalen 
Bahnlinie Charbin—Manchuli gelennzeichnet wird. In 
einer Sonderausſprache mit dem Minifterpräfis 
denten berichtete der Kriegsminister ferner Über die Ber 
uttelfung der Grenzlage und wies ошї die Notwendigkeit 
hin, der gegenwärtigen Entwicklung durch geeignete Maß ⸗ 
nahmen Rechnung zu fragen 

In einer vorherigen Kabinettsſitzung wurde 
auch auf die weiteren Maßnahmen Mos faus 
gegen japaniſche Unternehmungen in Norbjahalin hin⸗ 
gemieſen, gegen die bereits durch Wotſchafter Togo in Mos⸗ 
Хон mehrſach proteſtiert wurde. 


us бе polnischen Preſſe 


Lölungsvorſchläge für die oſtyreußiſche Frage 

In der Wochenſchriſt „Narsb w walce“ (Nation im 
Kampf) leſen wir im Artikel „Die oſtpreußiſche Frage 
ига? folgendes: у 

In den Vordergrund her Probleme treten die Jrage 
unferer Nordgrenze, die Danziger und die oſtpren Aſche 
Frage. Was Danzig heirifit, fo iſt vie Sachlage vol 
Кат, Danzig war eine polniſche Stadt und muß es auch 
in Zufunft als unperſehrker Beſtandteſl unſeres Staates 


bleiben, Darüber beſteht weder bei uns im Lande noch 
im Ausland (mit Ausnahme von Deutschland) ein 
Zweifel. 


Die oſtpreußiſche Frage dagegen iſt bisher noch 
nicht real erörtert worden. Roman Dmowſki Hat in 
ferner 1917 gedruckten Denkihrift, die den Titel trägt 
„Problems of Central and ®айетп Europe“ (Probleme 
Mittel- und Osteuropas), bezüglich Oſtpreußens vorge⸗ 
schlagen, den füd lichen Teil, deſſen Bevölkerung pol⸗ 
niſch ift, an Polen anzugliedern, während der nördliche 
Zeil, „Fieſer vom Kreuzritterorden in fremdem Lande ge. 
gründete Vorpoſten, ſeiner Abtrennung von Deutſchland 
wegen in Zukunft mit dem polniſchen Staat verbünden 
werden muß. Er kann autonome Provinz dieſes Stantes 
Буш. befondere kleine Republik fein, durch Zollunion mit 

len verbunden, was allein ſeine wirtſchaflliche Entwick⸗ 
Tung gewährleiſten könnte.“ 

шош} war ſich darüber im klaren, daß fein Pro⸗ 
Лен die oſtpreußiſche Frage nicht vollſtändig. ein für alle⸗ 
mal löſen werde. Er war jedoch nicht in der Lage, Höchſt⸗ 
ſorderungen zu ſtellen. Ein unabhängiger volniſcher 

+ mit eigener Armee und einigen Millionen Baſo⸗ 
netter, ‘bereit, feine Grenzen ſelbſt einzuzeichnen, beſtand 
damals noch nicht. Dmowſti war allein; gegen ſich hatte 
er eine organiſierte feindliche Koalition, 

Die Vorſchläge Dmowſkis waren aber trotzdem recht 
kühn. Weitergehende Forderungen hätten der polnischen 
Sache nur ſchaden und das mit ſo ungeheurer Mühe ет, 
tichtete Gebäude nur gefährden können — das Gebäude 
en unabhängigen polnſſchen Staates mit Zutritt zum 

ест. 

Heute dagegen iſt die Lage ſchon anders als vor 20 
Jahren. Heute wird das Schickſal der polniſchen Grenzen 
mit mehr am grünen Tiſch, ſondern auf dem Schlacht 
feld entſchieden. Heute haben wir einen ſtarken Staat, 
eine hervorragende Armee, vor allem aber ſind wir ein 
polftiſcher Partner von großer Bedeutung. Und deshalb 
ind unſere Forderungen bezüglich der Nordgrenze andere 
als bie vor 20 Jahren. Es find Höchſtforde rungen, 
und gleichzeitig auch die einzigen, die die oſtpreußlſche 
Frage für immer löſen können. 

Oſtpreußen iſt ein Land mit geringer Bevölkerungs, 
dichte (51 Menſchen pro Quadratkilometer) und mit 
ſchwach entwickelter Industrie. Die Bevölkerung Oftpreus 
bens it zur Hälfte ſlawiſch und deutſch (gemeint tft hierbei 
die Bevölkerung rein beutfher Abstammung). Dar 
für ſtellt Oftpreußen dank feiner geographiſchen Lage ein 
im Süden ſtark befeſtigtes Bollwerk dar, das Polen ſtets 
bebrohen wird, ſolange es ſich im fremden Beſiß befindet. 
Оеп. gehören, und zwar 
ganz, als Beltanbteil des polniſchen Staates. 

Bleibt nur noch das Problem der deutſchen Benölfer 
rung. Die auf dem im Jahre 1919 modernen ethnogra⸗ 
phiſchen Grundſatz fußenden Theſen beſagten, daß die 

тайа der in Ostpreußen wöhnenden Beutſchen durch 
chaffung eines autonomen Gebietes bei Königsberg 
gelöſt werden Ж, welches den nördlichen Teil О 
preußens umfaſſen und unter polniſchem Protek, 
ре ES ереп, aber deulſche Selbſtverwaltung Бей еп 
würde. 

Heute können wir einen anderen Entwurf unter: 
breiten. Polen hat überſchüſſige Фаторербї» 
ferung, die noch lange Zeit hindurch in den Städten 
nicht wird unterkommen können. Uebrigens wird der 
Juſtrom anhalten Dieſe Bevölkerung nun 
muß in Oftpreußen Sledlungsland erhal⸗ 
ten. 

Der Nationalſozialismus vertritt den Grundſatz daß 
der Boden der Nation, nicht dem einzelnen gehört. her 
muß die Nation ihre Vertreter aus dem Land zurüd: 
ziehen, wenn fie das Land verliert. Im Sinne фк 
Gründſatzes werden die Deutſchen im Friedensvertrag ?) 
eine Klauſel unterzeichnen mülſſen, in welcher fie ſich ein⸗ 
verſtanden erklären, den oſtpreußiſchen Raum ahne die 
beulſche Bevölkerung an Polen abzutreten. Dieſe hat in 
das deutſche Mutterland zurückzukehren; fie wird dot den 
Platz der polniſchen Auswanderer (der ſtändigen und der 


Huch hier neue Inftruktionen 
Londoner Preſſe befürchtet Aufrollung des Geſamt⸗ 
problems 
London, 18. туш. 
An den brſtiſchen Botſchafter in Tokio find om 
Montagabend, wie der biplomatiihe Korreſpondent 
Reuters meldet, neue Inſtrüktionen zur Wieberaufs 
nahme feiner Vorbeſprechungen mit der ſapaniſchen Re⸗ 
gierung abgegangen, Man rechnet damit, daß in Bälde 
eine neue Unterredung zwiſchen ihm und Außenminiſter. 
Arita ſtaltfinden wird. 972 
Die Londoner Preſſe betont noch einmal mit Nach. 
druch, man {еї in England gern bereit, wegen ber. 
Tientſin⸗Frage zu verhandeln. Wollte aber Japan um; 
affendere Fragen aufwerfen, 


dann feien allerdings die Ausſichten ſchwarz. 


Die Stellungnahme der Blätter läßt eindeutig erkennen, 
wie ſehr man englifcherfeits befürchtet, daß die Japaner 
mehr als lediglich eine Bereinigung des Tientſin⸗Zwi⸗ 
Ichenfalles wollen. 


Saiſon⸗Auswanderer) einnehmen, welche ihrerjeits 
bie baltiſchen Länder koloniſieren und 
auf dieſe Meife ein mächtiges Bollwerk 
des Rolentums erridten werden. Dieſe Ziel” 
find zu erreichen. Denn ein für allemal müſſen die Sün⸗ 
den der vergangenen Jahrhunderte ergutgemacht und 
unſere Stellung an der © се militäriſch, wirtſchaftlich 
und politiſch gefeſtigt werden. 
* * * 
Die Slomalei und ihre Freunde 


„Kurjer Polſti“ veröffentlicht einen aus Preßburg 
datierten Artikel eines Mitarbeiters über die flowakiſche 
Armee, bie in dem Artikel nicht gerade gut wegkommt, 
Der Verfaſſer berichtet darin über eine Unterredung mit 
dem Oberbefehlshaber der ошо Armee. General 
CTzatlosz. Der ſlowakiſche General antwortete dem pols 
niſchen Journaliſten lediglich auf die eine Frage: Wird 
im Kriegsfalle die ſlowakiſche Armee der deutihen Armee 
eingegliedert werden und wird fte für die deutſche Sache 
lämpfen?“. Czatlosz Tante: 

„Unſere Haltung im Сум айе liegt ſeſt. Die Slo⸗ 


Deutfcher volks verband 
! in Polen 
Bezirk Stadt Lodz 


fir. 200 


| walei wird in jedem falle die Hoffnungen ihrer Freunde 
nicht enttäuschen.“ ( 4. 
Der flowaliſche Armeeführer verweigerte dem polnis 
ſchen EN darüber hinaus jede weitere Auskunft. 
Aus Kreiſen des Пота еп Kriegsminiſteriums Ве 
richtet der Korreſpondent weiter, die ſlowakiſche Armee 
befände ſich gegenwärtig in einer Umorganisation, die 
ие Leitung einer deulſchen Militärmiſſton durchgeführt 
werde. Außerdem befänden ſich Тоша іе Offiziere zus 
Ausbildung im Reich. Die Friedensſtärke der lowakiſchen 
Armes belaufe ſich auf 50 000 Mann, die während des 

Krieges auf 400 000 Mann erhöht werden könne, 

N 
Die ſicherſte Antwort: 50:50 

Das Milnaer „Stowo“ läßt ſich von feinem Londoner 
Sondexkorreſpondenten folgendes berichten: 

Wlaubwürdigen Informationen zufolge meinen die 
Bolfhafter der Vereinigten Staaten ит je in 
Ситора: der amerilaniſche Botihafter in Paris, Bullit, 
ſieht den Kriog als unabwendhbar an. Der Bolſchaf⸗ 
ter der Vereinigten Staaten in Brüſſel, Davies, iſt der 
Anſicht, daß es keinen Krieg neben wird. Der Bot, 
ſchafter in London, Kennedy, нае behauptet, daß die 
Ausſichten für Krieg und Frieden 50 zu 50 ſtehen. 

In jedem Falle ſollen alle diplomatiſchen Vertreter 
der Vereinigten Staaten in Europa die Anweſſung ет, 
halten haben, in der erſten Auguſt woche auf ihrem 
Poſten zu fein, — im Juli könnten fie in Urlaub gehen. 

Angeblich ſollen auch die franzöſiſchen Diplo 
maten die Anweisung erhalten haben, ihre Poſten im 
Auguſt nicht zu verlaſſen. 


Blutiger Fwifchenfall in Indien 
London, 18. Juli. 

In der etwa 25 Kilometer nördlich von Simla (Brir 
liſch⸗ Indien) gelegenen Stadt Halog iſt es zu ſchweren 
Zuſammenſtghen gekommen, in deren Verlauf die фоне? 
Biege Ein Toler und 30 Verletzte blieben auf dem 

е, 

Die Einwohner der Stadt Halog hatten ſich ſchriftlich 
an die Behörden in Simla gewandt und hatten Sel h |6" 
verwaltung gefordert. Als feine Antwart eintraf, 
verſuchte eine Abordnung peiſönlich bei den Amtsſtelleß 
vorftellig zu werden. Der Leiter der Abordnung wurde 
jedoch kurzerhand verhaftet und nach Halog zurückgebracht 
Die Verhaftung erregte erhebliches Aufſehen. und eine 
größere Menſchenmenge verſammelte ſich in den Straßen 
der Stadt. Angeblich ſollen guch ије laut geworden 
fein, die zu einer Niederbrennung des Gefängniſſes аш, 
forderten. Jedenfalls hat die Polizei es nach einer amtı 
НӘ, Mitteilung für notwendig gehalten, auf die Menge 
zu feuern. 


Die neuen Mitglieds karten können bis zum heutigen mitt 


woch in der Jeit von 20 b 
werden. 
bis 1, September zu 


I., Bukarest, 18. Juli. 
Die rumäniſche Regierung hat den Präſidenten des 
Oberſten Rumänischen Hande states, Argetotanu, beauf⸗ 
tragt, feinem bereits vor Race veröffentlichten 
Rünfjahresplan für bie rumäniſche Wirtſchaft eine kon⸗ 
Вуе{е аута zu geben. In diefem jeht bekannt wer⸗ 
denden Plan, Берем erſte Forderung die Uebernahme 
der 4 ber geſamten Wirtſchaft urch den Staat iſt, 
Гаете verſtändlicherweſſe der Ausbau der verſchiedenen 
Verkehrswege eine bebeutfame Rolle. 

In der Erkenntnis, daß das Eiſenbahnnetz Rumä⸗ 
niens ſowohl Ne ſelner Dichte als auch hlnſicht⸗ 
lich feiner baulichen Belchaffenheit unzureichend ift, ſieht 
der Plan den Ausbau der wichtigſten Verkehreſtrecken 
vor. (боеп find die Arbeiten ШҮН allerdings 
unter dem Gefichtspunkt der Panbesverteidigung, in Ars 

АШ genommen worden und werden auf einigen Streſt⸗ 
en beschleunigt ШШЕ. Berner foll’eine Inſtand⸗ 
ſetzung der bereits beſtehenden Straßen in пату дех 
nommen werden, auch deren Verbreiterung und übers 
РР eln КҮЙ Ausbau des Straßennetzes. Der 
gericht befaßt ſich auch mit der Einfuhr von Kraftwagen, 
die ja bet dem Planpunkt „Ausgeſtaltung des Verkehre“ 
eine beachtliche Rolle ſpielt, Der ſeßt noch bestehende 
Einfuhrzoll auf Perſanen, und Laſtkraftwagen ſoll in 
Rortfall kommen, ja, der Plan ſchlägt vor den Impor⸗ 
euren von ЖАШЫНЫ ſogar noch eine Einfuhrprämie 
zu zahlen, damit wirklich alle ЖАК, gegeben find, Rus 


manien ſchnellſtens zu einem moforijierten Land zu та» 


en, 
Ein weiterer Nee des Fünfjahresplanes 
fieht den Ausbau der natlürlichen Wafferftrahen und Ras 
näle vor. Der Donauarm von Sulina bis zur ия 
dung ſoll ausgebaggerk, ſchiffbar gemacht und ſchiſſbar 
erhalten werden. Desgleichen wird die Ausgeltaltung 
des Pruth aur vollſchfſbaren Wafſerſtraße vorgeſchlagen 


is 22 Uhr in den Ortsgruppenftellen abgeholt 


Die Mitglieder werden gebeten, bei dieler Gelegenheit ihren Beitrag 


bezahlen. 
Die Bezirksleitung 


D e ee eee ee 
Verkehrsausbau in Rumäniens 
Fünffahresplan 


Vorgeſehen ift ferner die Verwirklichung des Plans, den 
fe e u dung In Филе Zur 
ſammenhang damit ſteht der Ausbau und die moderne 
Einrichtung ber techniſch noch völlig unzureſchenden ба, 
ſenanlagen und Häfen ЧИА befonbers der Petroleum 
häfen. Der Plan Argetoſanus weit auch auf die aus 
gedehnten Möglichkeiten hin, die in dem deutsch rumä . 
niſchen e КЫНЫ ſtechen. Gewiß ift eine 
beftimmte Anlaufzeit erforderlich, bis alles ins Fun 
Gleis kommt und ſich zur beiberfeitigen Zufriedenheit 
reibungslos abwickelt. er mit der Umſtellung ber. 
rumänſſchen Wirtſchaft su die neuen Belange dilrfe 107 
gewartet werden. Deutſchland habe auf Grund des Ab. 


TEE елү ыен нүн Чү үзе уч 
Gardinen u. Gardinenstoffe 


in modernsten Mustern empfiehlt das 
bekannte TEPPICHHAUS 


DYWAN Inh. Richard Mayor 


Zawadzka 1. Ecke Petrikauer 


kommens ein Recht, beſtimmte Güter und Gütermengen 
von Rumänien zu erwerben Sache der rumänischen 
Wirtſchaft ſei es nun, dieſe Maren güte⸗ und mengen, 
mäßig zur Zufriedenheit des Käufers an den Markt zu 
liefern. ке könne der Fünfjahresplan eine gute < н 
ftellung leiſten, wenn et bereits für die nächſte Ernte 
bzw. ООШ in Kraft geſetzt werde und ſich аш 
ſeſetzlſchem Wege dafür einſetze, daß 3. B. die Landwirt. 
haft intenfiver betrieben werde, vornehmlich der Obfte, 
Gemüfe⸗ und Weinbau, daß aber auch alle Induſtrie⸗ 
meige, die mit ber . e in Zuſommenhang 
ehen, eine Ausweitung erfahren. 
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у „tele Preſſe — Mittwoch, den 19, Juli 1989. 


Was ſagen die Strategen? 


Die ungewöhnlichen Geſchehniſſe unſerer Tage 
haben entweder wenig oder Überhaupt keine оте 


bilder in der Geſchichte. Das gilt vor allem von 


der grotesken Erſcheinung, daß die Ausbruchs. 
und Abwehrmöglichtelten des künftigen Krleges 
monatelang in aller Offenheit erörtert werden und 
daß man ſich in der Lage glaubt, einen beſtimmten 
Verlauf der Felndſeligkeiten vorausſagen zu kön⸗ 
nen, Für biefe ſtrategiſchen Abhandlungen be 
ſtoht beute naturgemäß das größte Jutereſſe, fo 
daß wir Беген eine опе бее hiervon mit⸗ 
geteilt haben. Heute folgen Ausführungen zweier 
befaunter polnifcher Goneräle, die als Mir 
Ittärpubltziſten einen Namen haben. 


General Sikorfki 


meint, daß die Beantwortung, nd e „Frieden ober 
neuer Krieg?“ die heute die Gemüter in aller Welt bo. 
wege, allein vom Dritten Roſch abhänge, аду bigher 
g e leichtfertig mit dem Nele 1 010, Dos 
Reich und „feine engſten 9 itarbeiter“, wie der General 
fie nennt, bluffen пит, fie pravo істеп Europa in einer 
unerhörten Meife, aber im Grunde genommen feien fie 
entfieben gegen einen allgemeinen Krieg. In 
Uebereinstimmung mit der häufig geäußerten Meinung 
bezeichnet Сот das Borgehen er Achſenmächte in 
der Danziger Frage als Feh [ет in der Beurteilung der 
eigenen und der Lage des Gegners. Das werde heute 
von biefen Mächten eingefehen, weshalb fie nunmehr 
е Polen erneut zu tfolleren, um... um den 
15. Yugujt herum einen „lokalen Krieg“ vom 
Zaune zu brechen; Ме[ег müfſe, deutſchen, Se en en 
zufolge, nach Höchſtens drei Monaten mit dem Slege ber 
Сата Waffen enden. 

Für dieſen Fall fagt General Gikorfhi ein reſtloſes 
Scheitern: der оиа Pläne an dem unerſchütterlichen 
Widerſtand des polniſchen Volkes und feiner weſtlichen 
Verbündeten voraus. Nach den Erklärungen der таб» 
gebenden engliſchen Staatsmänner könne über, die Enk⸗ 
ichloffenheit Großbritanniens nicht der geringſte Zwei⸗ 
ſel beſtehen, was am eindeutigſten in den Geſchwader⸗ 
lügen ber ТЕШЕН Bomber zum Ausdruck mme. 
In e mit der nahezıt. fertigen mächtigen Duft 
waffe Frankreichs und der durch ihre Vorzüge bekann- 
ten polniſchen Luftfahrt werde in Kürze eine Kraft zur 
Verfüguni Герар der niemand in Europa werde Wider⸗ 
ji leiſten können, Falls es Deutichland gelingen 
ſollte, in den Beſitz der wichtigſten Operationsbafis der 
81155 Danzig, au kommen dann mäte dleſer Vorgang. 
Sikorſki и ge, nicht nur für Polen, ſondern auch für 
die Weſtmächts von ſchwerwſegenden Folgen En, land 
und Frankreich verlören im Räßmen biefer Entwicklung 


unweigerlich ihre ed ende Man mülfe es Ба, 
her begrüßſen, daß Weſteuropa boſchloſſen habe, die ger 
СЫП e Gewaltpolitik zu unterbinden und dem Recht 
und ber Gerechtigkeit im internationalen Leben wieder 
zur Geltung zu verhelfen. Aus ber geſamten Lage, А 
General Sikor/ki, daß eine offene oder En te 

noerleibung Danzigs heute bereits zu den Unmög⸗ 
lichkeiten zu rechnen fei, 

Die Deutſchen würden nunmehr ſich verſchiedener 
Kiſten bedienen, um den polniſchen, illen zu brechen, die 
Polen mit ihren Verbündeten uneins zu machen und auf 
diefe Meile ben erträumten Iohalen Frag norguberet: 
ten. Als Baſſpiel führt der Verſaſſer die polnifhen 
Nachrichten im deufſchen Rund fun an, in 
denen dem polniſchen Hörer auseinanbergefeht werde, 
daß es nicht johne, Danzigs mogen polniſches Soldaten. 
blut zu nergießen und бав. das Glück Polens in ber 
Freundſchaft mit dem Reſche beſchloſſen liege. Бет das 
ei vergebliche Liebasmilh. „Die Polen nennen, die 
даце (69 wohl und find völlig . egen 
berlet Argumente“, erklärt der General, Das 109 пие 
Фон würde zwar einen neuen Krieg nicht Те БАДА 
herausfordern, aber einen ihm aufgezwungenen mit Dolls 
ter Enkſchloſſenbeit annehmen. Und feine Verbündeten 
eien fi nach den Erfahrungen des Vor ahres durchaus 
im Klären darüber, daß ein ehrenvoller lebe von ben 
Deutſchen weder erkauft noch als Geſchenk erwartet 
werden könne, fonbern nur mit Gewalt zu erzwingen ſei. 

Sikorfkt [hlieht mit einer Forderung, die in dieſen 
Tagen auch durch Die Preſſo der Weſtmächte ЕКТ und in 
den Propagandabrieſan non King⸗Hall eine Rolle fplelt: 
den kommenden Frieden baſſer zu organiſieren, als 
dies in Vexſailles 1919 der Fall gemefen ſei. 

* 


General Е. de fſenning⸗lichaelis 


peuxteilt die Ausſichten des ШКА ebenfalls als aus« 
ſichfslos. Nachdem kein Ameifel mehr über die automa ⸗ 
liſche Wirkfamkeit der Veiſtandspakte mit den Meſt⸗ 
mächten erlaubt ſel, werde bas Reſch zum Zweifronten⸗ 
krieg verurteilt fein, was die Durchführung der бешбет! 
Taktik — 995 um ſeden Preis — beträchtlich ет, 
6 werde. Ungeachtet deſſen merde der naiven 
eulſchen Oeffentlichkeſt immer noch eingeredet, daß ein 
Krieg mit dem Verlauf einer DE e Ausein⸗ 
anderſetzung“ zu erwarten ſtehe. сметот de Henning⸗ 
Michaelis hält nicht piel davon. Seiner Meinung na 

find die Ausſichten hierfür gering, falls die angegrif⸗ 
ſene Seite ihre Verteidigungsmaßnahmen auf den en re. 
chenden Stand gebracht hat. Der Ueberraſchungsfaßtor 
und der Eindruch der Unaufhaltfamkeit des Gegners 
falle fort. Wirkſames Feuer der Tankabwehrgeſchültze 
und der Maſchinengewehre bringe die Tankwelle zum 
Stehen. Dem Einſat motoriſierter Kräfte 


bt der N zudem nur dann Chancen, wenn 
ог} mit ſtarken Inſanterſekräſten nachgeſtoßen werbe⸗ 
Eine derartige Opergtion ЫЧ bei о liger “ы 
wehrvorhereitun, auf der anderen Seite als ſehr ſchwie⸗ 
riges und außerdem überaus riskantes Unternehmen. 

Vor allen Dingen würden die Wege vorbereitet fein 
zur Aufhaltung des Marſches der Panzerkolonnen 
(Tanks, Panzerautos, Motorräder). Als folgenſchweren 
Nachteil motorifierter Kolonnen bezeichnet der General 
ihre geringe Wenbigkeit, die Schwierigkeiten bei ber Ber 
fehlsübermittlung und beim Einſatz. 

Eine Panzerbinifion zähle 6000 Fahrzeuge und habe 
сіло Länge von 180 Kilometern; auch wenn de auf 1105, 
тегеп Wegen vorgehe, habe ſie doch eine beträchtliche 
Lange, die fie Ihmerfällig mache. Bet längeren Strecken 
komme noch die Treſbſtofſſchwierigkeit hinzu. Im Zur 
ſammenhang бат! erinnert der Berfaffer an die Be 
{ейипа Deflerreichs: während des Marſches auf Wien 
feien lange Panzerkplonnen infolge Treibfioffmangels 
a u nerurteilt geweſen, ſtundenlang auf den Wegen zu 

ehen. 

Was die aktive Bekämpfung anrlidenber 
motorifierter Truppen betreſſe, ſo {е1 dies mit Hilfe der 
ете erfolgreich durchzuführen, Unter Berufung auf 
ein frangöſiſches аон ев Werk erklärt ber General, 
daß aus einer Begegnung zwiſchen Tank und Flug 
zeug jtets das Tehtere siegreich hervorgehen werde, Der 

ank {еі ſaub und halbblind, er überſehe nur das, mas 
ſich unmittelbar vor ihm oder neben ihm befinde, zudem 
übertöne fein eigener Lärm das Maforengeräuſch bes 
feindlichen Fliegers. Auf biefe Weiſe {е1 es möglich, 
einen Tank im Sturzflug mit Bomben zu belegen, bevor 
мш überhaupt das Flugzeug gefichtet habe, und ſich 
nach wenigen Sekunden außerhalb des Schußbereichs 
ber Panzerwafſe zu befinden. 

Der Verſaſſer gibt zu, ү blikartiger Einfak der 
Nanzermaffe mit gleichzelfiger Aktion der Lu tmaffe im 
7 5 der feindlichen Front ſowie im Landesinnern, 
kataltrophale Folgen ИЕ könne, aber — für 
Deutihland! Das Reich habe eine große Anzahl 
roßer und mittlerer Städte, die durch Bomber in 

rümmer und Friedhöfe verwandelt werden könnten. 
Ein ausgezeichnetes Warnungsmittel [еі deshalb der 
Beſitz zahlreicher Bombergeſchiwader. 

Nach einem Hinweis darauf, daß Italien аЙ 11 
deter 101 als andere Nationen, faßt be Benning ſchaelis 
feine Meinung über die Tus fichten eines Blttz, 
Krieges dahingehend zufammen, daß Entſcheidungen 
dadurch herbeigeführt werden könnten, aber nur де 
über Staaten und Völkern, deren Werteibigung nicht or / 
Pd . und die feeliſch unfähig zum Kampfe ſeien. 

iefe Befürchtungen brauchten, ei den Mächten der 
Friebensfronf ſedoch in keiner Weſſe gehegt werden. 


K ͤ STEEL АРМИР EEE EEE TEEN РИНЕ TEUERSTE TEE 


Kefelexplofion an Bold des Dampiers Berlin’ 


Bisher 15 Tote, 18 Schwerverlehte 


8 Swinemünde, 18. Juli. 
Am Montagabend ereignete ſich etwa 15 Seemeilen 
von der Küſte entfernt an Bord des 17 000 Tonnen 
großen Dampfers „Berlin“ des Norbdeutſchen Llond eine 
Keſſelexploſſon. Der Dampfer ſollte in Swinemünde 


etwa 1000 Fahrgüſte aufnehmen. Bis ſetzt ſind 16 Tote 


und 18 Schwerverletzte zu beklagen, die in Swinemünde 
an Land gebracht wurden. 
Swinemünde, 18. ш. 

Wie jetzt feſtgeſtellt werben konnte, iſt das Explo⸗ 
fionsunglück an Bard des Dampfers „Berlin“ dadurch 
entitanden, daß Oel in ben Banpfbehätter ſekommen 
war, Es beftätigt fich, daß 15 Tote zu beklagen find, 
Entgegen ber erſten Meldung beträgt aber die Zahl ber 


Aus aller Welt 


Englifches Bombenflugseug abgeltürzt 
London, 18. Juli. 
"Die britiſche Luftwaffe m rde erneut поп einem 
ſchwaren, Ше betroffen. In der Nähe von 
огай (eineslnſhixeh stürzte am Dienstag ein Bomben 
одда ab. wobei sämtliche 4 Infaſſen ums Loben Ras 
men. 


11 flowahziſche Pioniere ertrunken 
4 Preßburg. 18, Juli. 

Bei Nitra kamen geſtern während Uebungen einer 
ionterabtatlng elf fomakifhe Soldaten ums Leben. 
Der Unglücksfall hatte folgenden Verlauf; Eine Gruppe 
Soldaten überquerte mit einem отоп einen Fluß. 
Einer der Soldaten glaubte plöhlich, der Ponton ſauſe 
voll Waffer. Ex rief daher um Hilſe. Auf den Alarm 
hin sprangen 11 von den im Ponton befindlichen Pio, 
nierſoldaten ins Waſſer, um ſich zu retten. Sie wurden 
ооп der Strömung erfaht und ertranken ſämflich. 


Jalllreiche Menſchenopfer bei Moltzenbrüchen 
Iſtanbul, 18. Juli. 
Im Gebiet von Samſen wüteteen ſchwere Wolken 
будо, die die l der Flüſſe gewaltig A 
ließen und zur Ueherſchwemmung weiter Landfteihe 
führten. Mehrere Dörfer wurden verwüſtet, Eiſenbahn⸗ 
linien zerſtört. Rund 40 Menſchen ſind als tot oder 
vermißt gemeldet. 


Schwerverletzten nur 6 Berfonen, Die befinden ſich im 
Swinemünder Krankenhaus. Man hofft, olle Berlegten 
retten zu Können. 


Japanischer Uampfet nach Explofion gefunken 
Amerihaniſcher Tanker meldet Rettung der Boſatzung 
4 San Franzisko, 18. Juli. 
Das Schilſdienſtbüro der hiefigen Handelskammer 
е einen Funkſpruch des amerikonifchen Tankers 
„Affociateb“, wonach der 8010 Tonnen in e. e 
Frachter „Bokuyo ати“, der fa mit Thileſalpeter an 
Bord unterwegs nach Japan befand, 1125 Meilen öſtlich 
non Yokohama, nach Brand und er geſunken 105 
Der Tanker „Aſſoctated“ meldet weiter, er habe 108 
Mann der 110 Monn starken Beſatzung an 

nommen. 


от пе 


Großbrand bei Moskau 
Mochau, 18. Juli, 
Ein Großbrand, der dem Auemaß und den Folgen 
nach ungeheuer mar, vernichtete die dem Eiſenbahnkom⸗ 


miſſariat der Sſowſetunſon gehörenden Waggonwer lt. 
ſtätten in Liangzom, 15 Km. don der Gtation Moskau 
Butyrſkaſa entfernt. Ӯ 9 
Die айт e an denen ſich 5 Feuerwehrab⸗ 
teilungen beteiligten, geftolteten ſich ſchwerig durch бие 
diges Entftehen neuer Bran Herde, {о daß ſchlie lich nicht 
nur die Gebäude der Merkftätten, ſondern auch die auf 
den Schienen ſtehenden tanazraturbehileffigen oder «Рея 
тене fertingeftellten Waggons davon erſaß wurden. Der 
Schaden {| {ейт groß,. 10 Menſchenleben ſind zu behla« 
еп. Die Unterſuchung, rgebniſſe geheimgehal⸗ 
en werden, dauert an. 


eren 


In Fürze 

Als kürzlich in der Stadthalle des Londoner Vororke 
Jpswich ein Tanzuerguligen ftattfand, wurde ber, Ein ⸗ 
teittspreis 198 einem e Geſichtspunkt neftafı 
ſelt. Feder. ИША müßte eine Waage befteigen: je 
höher fein Gewicht, defto höher auch ber Eintrittspreis. 

In 1 beging Prof. Dr. Wolf Mayer das 
seltene Felt des 76lährſgen Doktorjubiläums. Der Jub 
Тат, der 05 Jahre aft tt, bestand 1904 an der Universität 
earn {ейт Examen als Doktor der Naturwiſſon⸗ 

en. 

Bei einer Operation im Krankenhaus von Panceos 
His dende wurde eine эшет notwendig 

er behandelnde 5 konnte in der (Те keinen Spendet 

auftreiben und Aberkrug fein eigenes Blut. Der Patient 
ölteb am Leben. 


— — —— 
Die Volkswagenſtadt wächſt 


Zunäft Ausbau für 30 000 Einwohner 


Berlin, 18. Kult, 

Die „D. gl..“ meldet: Während das Balkamagenı 
work in Fallersleben in fetner erften Ausbauſtufe in 
dem vorge 1 6 schnellen Urbeitstempo der Vollendung 
entgegenmächlt, wird auch die Frage. des Aufbaus der 
für die Geſolgſchaft beſtimmten „Stadt des, Е 
Wagene“ immer dringlicher. Au, ſenhlicklich wohnen in 
der Volkswagenſtadt in der propfſoriſchen Form des Das 
gers über 9000 Männer aus allen Gauen des, Reihen, 
aus Italien und vier weiteren Ländern. Mit dem 
Wohnungsbau iſt am künftigen Stadtrand begannen 
worben. 450 Wohnungen ſtehen hier kurz vor der Doll» 
endung, während im Anſchluß an das Baradtanlager 
einige Gtrahenblocs mehrgsſchoſſtger Wahnhäuſer mit 
insgefamt 700 Wohnungen im Rohbau fertig find. Auch 
fie fallen noch in biefem SHerbit bezogen werden. Die 
einzelnen Nusbouſtufen für die Gtabt find vorerſt auf 
eins Geunbeinwohnergahl von 80000 im Jahre 1949 ber 
К Die zweite Ausbauſtufe ſſaht eine Stadt von 
60.000 Einwohnern vor und die dritte foll, wenn das ey» 
weiterte Volkswagenwerk auf vollen Touren arbeitet, 


Raum bieten für 90.000 Einwohner, Sabolb die ем 
mehreren hundert Familſan in dieſem Sommer in die 
Stabt einziehen, wird auch für die nötigen Schulen, fanis 
алеп Einkſchtungen uſw. geſorgt werden. 

Der Sefomthaupfan der Stadt, den im Au хов von 
Prof. Speer der Architekt Peter Koller aufgeſtellt hat, 
ſtoht antlang den Haugſſtraßen drei, und ШАД ЫТ 
Bebauung vor. Die 1095 an hiofen Straßer, bleiben 
für Geſchöfte und Bürozmacke, für öffenkliche Gebäude 
und größere Wohnungen. vorbehalten. Hinter dieſen 
Blogs ſchließt ſich dreigeſchoſſige Bebauung an, während 
zweigeſchoſſige во und offene Baumelfe den 
Nebergang zu den Grünflächen bildet. Die Grünanlagen 
waren zum Teil durch unbebaubare Niederungen an 
Bachläuſan, haupfſüchlich ober durch ben vorhandenen 
Waldbeſtand gegeben. Es traf ſich, daß dieſer Waldbe⸗ 
ſtand von zwel Seiten bis zum Gelände der fpäteren 
Stadtkrone heranreicht. Don den beiden, Haupigrün⸗ 
zügen der Stadt ausgehend, wird ein Syſtem von eins 
zelnen kleineren Grünflächen, Grünwegen und Buße 
wegen in alle Baugebiete hineingezogen werden. 


E gibt Сабе, die alles glauben, was fie wellen; das ſind 
grückliche Феде! Lichtenberg. 


Aus dem Buche der Erinnerungen 
Е + Königin Luiſe von Preußen in. Hohenpierit 
776), 
1870 Kriegserklärung Frankreichs an Preußen. 
1986 General Franco übernimmt die Führung der natio 
nalen Erhebung in Spanien. 


бейет und heiß 
Amtliche Wettervorausſage für heute: 
Heiter und heiß bei mäßigen ſüdweſſli⸗ 
chen Winden. Temperaturen gegen 
28 Grad. 


N ) 
10 


Sonnenaufgang 3 Ahr 41 Min Sintergang 39 Abr 54 Wan. 
Mondaufgang 7 Abr 21 Min Antergang 20 Ahr 51 Min. 


Bücher und Menfchen 

фе ſchöpferiſche Erfindung iſt die VBuchdruckerkunſt 
und, ihr langs voran, die Schrelberunſt! 

Der ſchottiſche Rulturhiftoriker, Goethes Verehrer und ihm 
befreundete Zeitgenoſſe, Thomas Carlyle rühmt Odins Runen 
al die genialſte Enedeckung, die der Menſch jemals erlebte 
das Auſgeichnen des ungefehenen Gedankens mittels geſchrie · 
baner Zeichen, eine Art zweite Sprache, beinahe {о wunderbar 
wie bie erſte. In unglöubigem Staunen ließ ſich ein Peruamer⸗ 
könig von dem ihn bewachenden ſpemiſchen Soldaten das Wort 
Hios (Gott) auf feinen. Daumennagel kriteln, um den nächſten. 
Soldaten auf die Probe zu (Шел, ob ſolch Mirorel möglich 
fel. Wenn Odin Buchstaben unter fein Bolt brachte, {о ver 
mochte er wohl Zauber zu bewirken; er erfand auch die Dicht. 
kunft, die Muſir der Menſchenrede. Die Lehrerin tippte det 
ый und saubftummen Helen Keller die Buchſtaben in bie 
Hanbſläche: daran erwachte ihre tote Сесе; fie, bildete ſich bis 
zur Doktorin und bekennt in ihren eignen Schriften ihren 
Optimismus: iſt das lein Zauberwunder?! 

In den Büchern atmet die Seele der Zeiten. Allein in 
den Buchwerten der Antike leben die Dichter der Griechen 
und die Redner der Römer noch heute, nachdem auch ihre 
Bauwerke großenteils in Trümmer ſanken. Plato wandelt 
durch unfre Reihen — Schleiermacher hat ihn uns erweckt; 
Indiens Duddhe, zeit und raumencrückt, rührt on unſre 
Seelen; Sokrates macht uns ПШ und klug; die Armenzer fogen: 
Erſt wer leſen kann, iſt ein Menſchl 
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афет find Menschen . бебек, паю Wert ава | 
menschen Die, Bucher {фе ен, дев und кан, eifepeint im 


den Büchern Geift und Seele bes. Schreibers.; Die eigentum 
liche Klangfarbe eines bedeutenden Schrifeſtellers tft fo ain 
prägſam, daß man von einem Autor, deſſen Name man nicht 
weiß, nur etliche Sätze laut zu leſen braucht, und der Verſaſſer 
wird hinter feinen Worten aufleuchten: unwilltürlich "Hören 


wir feine Stimme in der unſern. Es gibt Bücher und “Men |, 


ſchen als Eiſenbahnrettüre; mom plaudert, grüßt und geht ſei · 
теё Weges. Andre Blücher und Menſchen haben in ihrer ver. 
haltenen Art etwas, das uns reizt und feſthölt; wir muüſſen 
dieſem beſtimmten Etwas näher nachfragen. © Buch 
und mancher Menſch erſchrießen ſich ег beim zweiten Lefen 
oder wie die zu verabfchiebenben Geſehe im Reichstag: 
in dritter Leſung. Bücher und Menſchen können als ver 
ſchömte oder ſchamfreie Bettler vor uns ſtehen; fie überfallen 
uns vielleicht als Einbrecher aber er, die uns aus. 
plündern und unſer Blut vergiften. Wiederum bognaden uns 
Bilder und Menſchen mit Licht und Wärme, uns überflutend 
wie die Sonne, daß wir zum Саса und zum Blumen- 
garten gedeihen. Das ſchlichte Kleid läßt uns niche Deſon · 
deres vermuten — nur bligen, bei Büchern und Menſchen, 
Gold und Perlen und Gdelgeſtein zwiſchen den Zellen und 
Mienen auf. Prachtwwerke in Goldſchnitt und Luxusaufmachung 
bei Düchern. und Menſchen ſchleppen ihren ganzen Gehalt auß 
wendig — doch „im übrigen finb meine Taſchen Teer“... ES 
gibt Menſchen wie wandelnde Lexika, Wörterbücher und Kurs 
bücher: alles ist korrekt verbucht, ſauber geordnet wie in Schub- 
töften und Fächern, man kaun jeberzeit mit Sſcherheit nach 
schlagen und ſtatiſtiſch ſich orientieren — doch das freiheitliche 
Bewußeſein, das klopfende Herd fucht man umſonſt. Auch ſoll 
es Menſchen geben, die wie die ahomalſgen Hoflalender von 
eneſchwundenem Olang zehren, Wucher und Menſchen hängen 
manchmal gleicherweiſe loſe im Einband, ſchlecht geleimt und 
ſorglos geheftet, die Draheſtiftchen können auch geroftet fein. 


Belm erſten feſten Zugriff knicken fie aneinander und brechen 


aus dem Verband. Andre Bücher und Menſchen gehen durchs 
Heben grobtartoniert, mit ſeſten Eden und harten Konten, kein 
Stoß vermag ihrem Gefüge etwas anzuhaben — bis zu den 
unverwüſtlichen Elnbänden in Schweinsleder aus der n 
alten Wätergeit, während man jegt nicht ſelten den Tante n 
Pergamentband — bei Büchern und Menſchen — antrifft; 


Leder oder handgeſchöpftez Düttenpapler für eigengeſchnittene 
Vettern find rar 


geworden über den Maſſenpflichten. Der 
Mensch, der ſich in feiner Reife als godiegeneg Handbuch oder 
als Dichtung und Wahrheit, tertrein und ausſtattungsſchmuck, 
unter die Leute bringt, kommt als Album auf die Welt, eine 
Sammlung weißer Blätter — Format und Güte von den El⸗ 
tern her, vom Volt und der Zeit, Sippe und Naſſe —; das 
Leben befchweibt fie mit weiſen und unweiſen Sprilchen in 
Proſa und Poofie; wir reichen dem und jenem unſer Stamm- 
buch zum Eintragen bin. Ein dauerhafter Menſch wie das 
gangbare Buch erſcheint von Auflage zu Auflage nicht nur 
vermehrt, ſondern auch durchgeſehen und neubearbeitet vom 
Verſaſſer. Die Drudfepler und die Aurlarheicen im, Феі 
merzen wir aus, Weitſchweifigkeiten und verwickelte Perioden 
kürzen wir und löſen fie auf. Wir bleiben im Werden. Nicht 
jedes Buch noch jeder Menſch ſent ſich nach Vendienſt durch, 
beide haben ihre Schichſale — doch gibt es nicht nur Gräber, 
ſondern auch Auferſtehungen 

Sbaoder Kanpſtein. 
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fallen К den Wororifi 
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einigung in der Textilinduſtrie 


в. Geſtern wurde eine Einigung in der Textilindu⸗ 
[не erlangt. Unter dem Vorſitz des Hauptarbeits⸗ 
inſpektors Klott fand in Angelegenheit des Arbeits ⸗ und 


Lahnabkommens eine Konferenz ſtatt. An ihr nahmen 


teil: Bizewoſewode Jellinek, Abteilungsleiter Dr. Wrong, 
Ing Ologomfki, Vizeftabtpräfident A. Walezak, der Ver⸗ 
treter des Arbeitsinſpektorats Ing, Skuſtewicz, ſowie 
Vertreter der Arbeiternerbänbe: 

Da beide Seiten angefichts der augenblicklichen poli⸗ 
tiſchen Lage Bereitwilligkeit zu Kompromiſſen zeigten, 
konnte eine Einigung über die Arbeitsbedingungen und 
Löhne erzielt werden. Der Vertrag verpflichtet die ge⸗ 
ſamte Textilinduſtrie in dem Zeitraum 1989—40 und 
verliert feine Gültigkeit am erſten Sonnabend nach dem 
1. Juli 1940, Sollte er nicht einen Monat nor Ablauf 


Neue Beſetſe und Verordnungen 
Dziennin Uſtaw Nr. 62 ' 


0. 406—407. Zweites a врие дое 
Polen und Griechenland über dle Lüftverbehrslinſen und 
Regierungserklärung hierzu. 

30]: 408—409. Verordnungen des Innenminiſters 
пот 27. Juni 1989 über Ме Faupolizeilichen Vorſchrif⸗ 
ten in den Woſewodſchaften Warſchau und Schleſten. 

Pof. 410—412, Perorbnungen dee Innenminiſters 
vom 27. Juni 1989 über Grengänderungen in gemiffen 
Dorfgemeinden der Poſener Wöfewodſchaft. 

of. 418. Verordnung des Fürſorgeminiſters vom 
80, Juni 1989 über die, певне ſerechkigung zur Muss 
übung der e 179 

ої. 414. Verordnung des Handelsminiſters vom 
8: au 1939 über die Grenze der zuläſſigen Unregel⸗ 
mäßigkeiten in der Zeitangabe bei öſſentlichen Uhren, 

Sof 415. Verordnung des Landwirtſchaftsminiſters 
шї 1989 über die Apſchaffung des Wo; ewod⸗ 


vom 12. 
tedsamtes für Vermögensfragen in Bialyſtoßk. 


ſchafts⸗ 


Richtlinien für die Einforgung von Lebensmitteln 
Der Vorrat für eine fünfköpfige Familie, 

Das Büro des 2ebensmittelkomitees ibf zur Orien⸗ 

tierung Wat ‚Lifte, ag, ee i 

mile für zwei Wochen bekannt: | 

. en biw, Bohnen, 10 Kg. Grüße 80 Kg. Kartof⸗ 

ſeln, 10 Kg. Sauerkraut, 3 Kg Zucker 1 Kg. Marmelade, 


2 @а. Speck, 1 Kg. Del, 2 Kg. Hartkäſe, 1 Kg. Bauch 


fleiſch oder geräucherte Rippchen, 0,5 Getreide: 
kaffee, 1 ee in Энран 10 Kg. riſchgemüſe, 


1 Kg. Salz. 
hei auch Milch 6! 


auf 9179 95 wie auch Qualität, je nach den Mitteln бер 

Familie, ‹ Ў 
Erwähnt 5 daß die Einforgung von Vorräten nicht 

auf einmal, ї 

der erwähnten Höhe erfolgen ſoll. Im Falle der Be⸗ 

пі кулер Lebensmittel für den täglichen Verbrauch 


ſollen die Vorräte immer wieder ergänzt werden. 


Der Bau von Luftfhukräumen 
In Lodz wird де enwärtig die erſte Etappe der 
Aktion zum Bau von Luftſchutzräumen, Ба ШИН. Die 
von der Bauinſpekllon ins Lehen, n аии 103 
nen gehen die einzelnen Grunbfticke durch und beſtim⸗ 
men dabei die Räume, die zu Luftſchutzräumen ausgebaut 
werden follen. Es werden von ben Inſpektionen genaue 
Protokolle angefertigt, die als Grundlage dienen wer, 
den, wenn der Innenminiſter die enk ſprechende Ans 
ordnung erlaſſen wird. Й 5 
Die Stadtverwaltung’ macht die Hausbeſitzer jedoch 
ради, aufmerkſam, daß es in ihrem eigenen Interoſſe 
liegt, die Luftſchutzräume ſchon jet auszubauen, da пай 
Erscheinen der Bérordnun, einer Verteuerung der 
Baumaterialten und dem Mangel an Arbeitskräften zu 
rechnen ſein wird. 


Die Zählung der ſjaus tiere 
a. Im ganzen Lande wird ſeit dem 3. Juli eine 
Zahle ber, Haustiere veranſtaltet. Das Ergebnis der 
Zählung wird Ende dieſes Monals bekanntgegeben 
werden. 
Verkehrskontrolle auf den Vorortſtraßen 
m Sufammenhutg mit den häufigen Unglücks⸗ 
[ rortſtraßen wird eite 1016 
bereits berichtet, eine Konkralle des Verkehrs бифе 
führt. Hierzu wird uns mitgeteilt, daß am geftrigen 
Tage von der Verkehrspolizei auf den Lodzer Vorort 
ſtraßen rund 80 Pra окоо verfaßt und an 20 Gtrafs 
mandate fofort eingezogen worden find. Die Kontrollen 
werden fortgefeßt, wobei die Polizei ihre Kontrollſtellen 
immer wieder verändert. 


g. Perſänliches. Oeſtern trat der Leiter, der фе 
1 au забна 100 0 "ое 

einen Erholungsurlaub ап, Er w і 
essen Babunfki оета, RE БЕХ 


des Termins gekündigt werden, {о wird feine Gültigkeit 
ſelbſttätig um ein Jahr verlängert. 


Der Vertrag in der Aandfchuhinduftcie 

d. Der Vertrag in der Handſchuhinduſtrie wurde, 
von den a e gekündigt, da fie, beabſichtigen, 
andere Arbeitsbedingungen einzuführen. ‹ 

Um einen. Sammeldertrag zu erreichen, haben Ме 
Berufsverbände Bemühungen um Verhandlungen ein. 
eleitet, Dieſe werden vorausſichtlich in den nächſten 
1 stattfinden. Р 


um einen Sammelvertrag in der Plüſchinduſtrie 
0. in einigen Plüſchſabriken die Lohnſätze ges 
ändert енд fordert der Ebeiterverband einen 2015 
шаша für bie Plüfcharbeiter. К 
Ein Entwurf würde bereits ausgearbeitet und dem, 
Задать ber Plüſchinduſtrſe zur Eſnſichtnahme über 
те х 


Wahlptotefte u 
а. Das Ladder Wera dae hat die Wahlen 
in den Stadtrat von W 
die зааны а 1 8185 abgelehnt. 
eine Berfammlung bes ©) abtrafs einberufen, um die 
Stadtverwaltung zu wählen. N 
Die Bevollmächtigten der deutſchen Liſte zur Wahl 
in den Stadtrat in Ruda Pabtanicka haften einen 


den Auffihtsbehörben in den маф 
ſcheidung gefällt werden. 


Das ®1еіпе, Statlſtiſche Jahtbuch erſchlenen 


РАТ. 
das Kleine ане Jahrbuch (Мају Rocznik Staty- 
styczny) für das Jahr 1939 erſchienen. Das Buch 99 5 
faßt Seiten, enthält 601 Tafeln und zwei mehr, 
18101 Landkarten. Der Preis des Jahrbuches beträgt 
оі. 


Dom ſtädtiſchen Bartoszewirz-Nlufeum 

10 н; uni hat das ſtädtiſche Bartoszewiez⸗Muſeum 
neue 

ben. Es handelt ſich um folgende Bilder: 1. Emil іда 

— Hafen von Oſtende, 2. Tytus Czyzewſki — Porträt 


mb einer Winterfandſchaft, 5. Leon Myczölkomfki — 
Halba, 6. Henryk Semirad zei = An der Quelle. 7. 
т. Ejsmond — Studium eines Mäödchenkopfes, 8. Wlo 
inter, Tetmajer — Dorflandſchaft, 9. Wladyfla Ско» 
czulas — Ufer in Konſtantynopel, 10. Teodor Grot — 
Studium eines Mädchenkopfes, 11. Jan Shofnickt — 
Winterlandschaft, 12. Staniſlaw Galek. — Landſchaft in 
der Tatra, 18. St. Gasen — Bild aus der Tatra, 44, W. 
Zaboklieki — In der Meeresbucht und 15. Jan Mateſſig 

Porträt des Sohnes auf dem Pferd. 
е un] 


JEDEN TAG EIN RÄTSEL 
Sitbenätfel. „ 
a — ber — ber — blink — cher — di — do — e — е— 
ee ein — er — fel — {еп — feu 90 — geld 
ib — jan — kel — tha — М — la — Іа — lent fi 
low — mann — mann — nicht — pis — port — ров р 
rau — {Фе — ſchlag — fen — ſet — {рот — {ап — te — 
tritts — tro — tür — um — ver — wiſſ — zir — zu. 
Aus borftehenden 53 Silben find р 
deren Anfangsbuchſtaben, pon oben nach unten, und deren End. 
buchſtaden, von unten nach oben gelesen. einen Ausſpruch von 
Schiller ergeben. Die Wörter haben folgende Bedeutung 
J. Deuſſcher Afritaforſcher. 2. Afeeboum, 9. Dienftlühe Mel 
dung, 4. Schidjalsgöttin, 5. Schmutkitein, б. Keil des ohr. 
тарб, 7. дне 8. Witterungswechſel, 9. italteulſcher 
Tondichter, 10, nordiſcher Dichter, 11. Futkerpflanze, 12. аша 
kaniſcher Hichter, 13. ſeemänniſcher Begriff, 
Kletterpflanze, 15. [бае Wachhund, 16, Beſuchergebühr, 17. 
verkehrbbechniſcher Begriff, 18. Stoff für Tropenklsidung, 19 
rufſſſcher Dichter. ‚ У 


1— — — 10 ae 


2 


14, тестіде 


17 m — 
18 ч  — 


19 —— 


у 
Auflöſung des geſtrlgen Kreuzworträtſelg. 
Senkrecht; 1. Emden, 2. Plage, 3. Elm, 5, oho, 6. H 
94, L. Wen, Ik. See . g 4 Sie, 17, Built 10 
A. Ohr, 22. Paris, 23. Jmter, 24. Elch, 25. Ern, 20, 
27. ‚ ‚42. „ 34. Aar. — Waage recht 1. 
14. К Mau, 9, Horn, 10. 9ши, 12. фо, 13. eng, 1 


16, 8. Mere, 20, Kolon, 22. Peine, 25. Ernſt, an 
5. ап, ‚ Ше;-31. Koch, 38. gar, 38. баг, 36. Anme. 37 


elun endgültig anerkannt und 
ү Es wurde nun 


Proteſt eingereiht. In dieſer cen ge En О { 
en gen die Ente, 


im Verlag des ſtatiſtiſchen Hauptamtes її 


mälde käuflich bzw. durch Schenkung erwor⸗ 


ain chere 3. Marimilion Gierymfkt — Landſchaft. 
4. Teodor ‚Arentomicz — Mädchenkopf auf dem Hinter⸗ 


19 Wörter zu bilden 
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Tanitalwolle nicht gefragt? 

Im en ац mit der Kündigung aller Ur» 
beiter der Lanital⸗Werke „Polang Ach.“ begann be⸗ 
kRannklich dort ein Sſtzſtrein. Die Fabriß beſchäftigt 140 
Arbeiter. 

Die Direktion beabſichtigt, die Fabrik auf unbe⸗ 
айе Zeit ftillgufegen, und begründet das damit, daß 
keine Beſtellungen auf Lanital vorliegen. Wie bekannt 
wird, ſoll in biefer ЫШЫ enheit in den nächſten Tagen 
eine Sitzung im Wrbeitsinipektorat ſiattfinden. 


Fenſterpapier gefünder als Fenſterſcheiben ? 

Man hat ſchon längere Zeit die Beobachtung ge 
macht, Ба die Rachitis unter chineſtiſchen Kindern ver⸗ 
hälfnismäßig jelten vorkommt, Diefe Beobachtung wurde 
bereits von verſchledenen Seiten wenigſtens zum Teil 
auf die in Ching weitvorbreſtete Perwendung von Pas 
pierfenftern zurückgeführt, Tatſächlich haben neuere Ши 
lerfuchungen філе ех Aerzte ergeben, daß die Durch⸗ 
läffigkeit verſchiedener ainelifcher Papierſorten für nls 
trapfolettes Licht zwiſchen 16 und 41 Prozent ſchwankt, 
während das Glas unſerer e für dieſe 
Strahlen nahezu undurch! iſt. Bei Papieren, die 
zum Schutze. ет Feuchtigkeit noch mit flanzlichem 
Del getränkt ſind, erwies ſich Die Эшта, Reit {одах 
Im weſtere 50 Prozent vermehrt, während Mineralßle 
nur die Durchläſſigkeft für ſichtbares Licht ſteigern. Man 
hat aus dieſem Grunde in China in Erwägung gezogen, 
Diefes billige Kenftermoterial auch für TuberkufoferHeil: 
stätten zu berwenden. 


Marktbericht 
Geftern wurden auf Pobzer Märkten die folgenden 
Breife gezahlt: Butter 3,00-8,60 Zl., Herzkäfe 0,80—1,00 
L, Quarkkäfe 70—80 Gr., Sahne 1,00—1,20 Zl. eine 
andel Gier 1,10 31, Mohtrüben 4—5 Gr., Salat 5 Gr., 
Spinat 30 Gr., Sauerampfer 30 Gr, Blumenkohl 15— 
30 Gl., Sellerie 5 Gr. Jwiebeln 5 Or, rote Rüben Б 
Gr., Peterfilie 5 Gr., Gurken 8—20 Gr. Wirfing 15—20 
Gr, grüne Erbſen 40 Gr, weißer Kohl 10—20 Gr, 
Groſchen, Heidelbeeren 20—25 Groſchen. Johannis⸗ 
heeren 20—50. Gr., Stachelbeeren 20—50 Gr., Kirſchen 
0,30—1,00. Zl, Erdbeeren 1,20 ЗІ d. Liter, Himbeeren 
70 Gr., Radieschen 5 Gr., Meerrettich 0,60—1,00 3, Io: 
maten 1,40 2,00 Jl., Kartoffeln 10—12 Gr. Zitronen 
15—20 Gr., Aepfel 80 Gr. 1 gel; eine Ente 1,60 
310 Zl, ein Huhn 2,00—4,00 Z, ein Hühnchen 1,00—2,00 
ой: 


Der verbrecheriſche Araftmagenführer noch nicht 
ermittelt 

a. Wie wir geſtern meldeten, wurde ein ſchwerner⸗ 
letzter Junge don einem unbekannten Kraftfahrer über 
die Kriedhofsmauer in Chojny geworfen. Die Polizei 
hatte fofort eine Unterſuchung eingeleitet; es wurde feſt⸗ 
geſtellt, daß es ſich bei dem Ueberfahrenen um den 16: 
р К Leonhard Wanbek, Helenaſtr. 27 in Шеш уоп 

ſandelt. - 

Der Junge, der nach dem Anna⸗Marien⸗Kranzen⸗ 
haus gebracht wurde, Y weiter ohne Bewußtſein, wes⸗ 
halb man noch keine Einzelheiten erfahren Konnte. Die 
Unterſuchung dauert an. 


Wegen menſchenſchmuggels 
a. Rudolf Rrefer, Wieniamfkiftt, 13 in Ruda 0: 
bianicka, war in einer Trausportgeſellſchaft als Kraft: 
wagenführer angeftellt. Ex ſoll gegen Belohnung meh: 
tere Perſonen an die Grenze gebracht haben, wo er mit 
anderen Schmugglern in Verbindung ſtand, die auf dem 
Gebiet der ſch деп Woſewodſchaft „arbeiteten“. Er 
wurde verhaftet und den Gerichtsbehörden zur етй: 
gung geſtellt. fi = a 
ог dem Gtadigericht in Lodz hatte ſich der Feliks 
Miſiarz aus Ruda Pabianiekg, Piotra 51, zu verantwar⸗ 
ten. Er war angeklagt, bei Auswanderungen. vermittelt 
zu haben. Auch beforgie er Auswanderern. Dokumente 
ur Erlangung von Arbeit im Auslande. Da er einige 
{ег Angelegenheiten nicht, exledigt, das Geld dafür 
aber ſchon erhalten halte, zeigten ihn die Geſchädigten 
an. Das Gericht verurteilte Feliks ДАША ‚u einem 
Jahr Gefängnis mit öſähriger Bewährungsfriſt. 


а. Veruntreuungen. Auf Grund einer An, eine wurde 
деп den Stefan Steinbruch, Annaſtr. 28 in Ro ele, ein 
trafperfahren eingeleitet. Steinbruch if angeklagt, als 
Mitglied des Verbandes des Jungen Polens 
(зова Polfka) über einkaffierte Beträge nicht ab. 
gerechnet zu haben. 

a. Die Behörden haben gegen ben Kaſſenwart bes 
Rudager Sportklubs U erander Jakubowſti eine 
Unterſuchung eingeleitet, da er Beruntreuungen verübt 
haben fall. 89505 . 

d. Eiſenbahnbrücke in Brand geraten. Die Olen. 
bahnbrücke an ir Kreuzung der раце Зору —Ozor⸗ 
kom geriet durch glühende, ahle aus einer Lokomo ie 
in Brand. Der Schaden iſt nicht [ЕЕ Ж 

, in offenes Fenſter. en un 
bonne e 65 h an des Tomasz нын, Dy 
goſinſtiſtr, б, аід. FToſchenuhr im Werte ven 50 J — отой 
Hurſlak, Wonfowaftt. 10, meldete der Polihel. daß ihm, wäh. 
Land er im ах? an der Norutowicnſtraße ſchlief, der Hus, 
Riemen und die Schuhe дуобат wurden. — In das Geſchäft 
der Firma Scharſſtein und Strasburg, iauer Str. 44, {аш 
Ж, лун д ой чш. Сеп р үн 

„ eb ате mi у 
боб, т бее auf der Straße zu fallen, 5 fie dag Seid 


ате einer Helſershelferin übergeben wollten, Es find dies: 
ei Guſower aus Warſchzu. меат. 3, Оа Wubin, 
{фаш und Mariem Liebert, Warſchau. їй. 71. — 


Auf dem Baluter Ringe wurde om 7. Juni auf friiher Tat 
Taſchendiob Mengchem Ehrlich erfaßt. err batte ver. 
ſucht, dem Leib Schiffer aus Leneſpaa eine Tasche degaus zu. 
ſchueiden. Geftern verurteilte ihn dag Stadtgericht in Lodz zu 
Jabren Gefängnis. — Vor dem Stadtgericht batten (9 
Siegfried Seler und буш» Orzelat zu verantworten. Sie 
Waren angeklagt, im Boltspark in Mona des Öfteren Steiber 
den Badenden geſtohlen zu hoben. Das Gericht verurteile 
Соо und Czeſtaw Grzelak zu ia Mpeieinhalß 
ven Gefängnis. 


„Freie Preffe“ — Mittwoch, den 19. Juli 1939. 


Die у der Toten bei dem ſchweren Berfehrsunglüd 
auf der Wilanower Vorortsbahn Hat ſich weiter erhöht. 
Wie jetzt helannt wird, An BR Zahl der Toten am 
Montag mittag [боп 8 Am Montag abend find dann in 
der Klinik des chirurgiſchen Instituts zwei weitere Per⸗ 
Ionen geſtorben, und zwar der 15 Jahre alte Zygmunt Pie⸗ 
farjfi und eine ungefähr 25 Jahre alte Frau unbekannten 


Namens. - 

Der Зија zahlreicher meiterer Perſonen ift beſorg 
wen Der Stationsleiter Kaczunfki befindet jih 
weiter in Haft. Kaczynſki iſt erregt und ЧОКЫР 
Er befaupiete noch vor ſeiner Verhaftung hartnäckig, 5 
nicht ex, ſondern die Organiſatſon des Verkehrs ſomie der 
Mangel an Perſonal auf der Bahn ШУ еі. Er habe 
alles getan, was in feiner Macht lag. Wenn er die Aus. 
weſchſtelle der beiden Züge nicht von Powſin nach Klaryſew 
үер hätte, dann Hätte der Warſchauer Zug in Potpſiſt 
15 Minuten warten туй еп, was weitere Schwierigkeiten 
im Verkehr ergeben hätte. Von der Aenderung habe er 
die Station in Konſtancin in Kenntnis geſetzt, weil bie 
Station in Klaryſew kein Telephon Бе}. 

Kaſſierer Olszewſti, der unter Polizeiaufſicht ſteht, 
gibt zu, daß er zwar von der Aenderung bewachrichtigt wor⸗ 
den (еі: Wegen des Arbeitsandranges an der Kaſſo habe 
er jedoch nicht bemerkt, wann der Zug nach Warſchau 
auf der Station eintraf und wann er wegfuhr. 

Schon daraus geht hervor, wie Ме Warſchauer Blätter 
einmütig feſtſtellen, daß 

ein großer Teil der Schulb bei den Arbeitsbedingun⸗ 
gen auf der Wilanower Bahn liegt. 


„Der Verkehr auf der Strecke iſt am Montag um 5 Uhr 
nachmittags wieder aufgenommen worden. 


= 
Ueber die Verkehrsſicherheit und 

bie Zuſtände auf der Milanomer Vorortbahn 
berichtet der regierungsfreunblidie „Dobrn Wieczor“ in 
einem ausführlichen Artikel.) Blatt berichtet über die 

einzelnen Halteſtellen u. a. fo! ї 

Auf der erſten Halteftelle hinter Warſchau — Marces 
lin — gibt es weder ein Telephon noch eine Kaſſe. Die 
Karten werden im Zug ausgelauft. In Marcelin gibt es 


ы 


а. Ertrunken. gu Dorfe Karolin, Kreis Petri 
Каш, ertrank beim Baden im Fluß ber 17jährige Sta⸗ 
niſlaw Gabara aus Lodz. Die Leiche konnte erſt nach 
Pabel Stunden weitab von der Unfallftelle geborgen 


werden. 

a. Selbſtmord unter den Rädern des Eifer n. 
uges. Auf der Eiſenbahnſtrecke 5 ſierz warf ſich 
ei Adelmoweß in ſelbſtmörderſſcher Abit 11255 20 00 

Adam SE einen herannahenden Zug. fand 
den Tod auf der Stelle. Die Reihe wurde nach dem 
Profektorium gebracht. f 


a. Weſſen Eigentum? Im 6. Poliseikommiſſartat würde 
eine auf dem 88S Sportplac gefundene Ahr abgegeben, Der 
vechtmäßige Befitzer kann fie in den треп abholen. 


d, Erxploſton eines Spirituskocherz. Durch die rploſton 
Ae, e „gerieben din Nieder des 21jährigen 
оше imierg Сопсоо Фа, Petritauer Ser. 253, 
in Brand. Nachbarn eilten ihr zu Hilfe. Die Slomcpeiofks 
verbr. ſich die Hande und dos Geſicht und mußte einem 
Krankenbaus zugeführt werden. 


Seberqueren des. Fahrdemmet 
fer 


ftr. 151, Anbraei 

Den Wagen filhrte (услнен "узан Sb. 

den. отра! * 
ehrers Rüppenbrüct. 


сро? erlitt einen Arm- und mehrerg 
g. Durch einen Suſſchlag verletzt. Der Fuhrmann Seh 
„ Зад 50, Wurde von einem Pferd durch einen 


verleht. Er гїї ſchwerg innere Berkegungen. Der 
Dee ee e eee ene eine 
Kramkenhaufe zugeführt. 2 

a. Auſall bet der Arbeit. In der machaniſchen Обе 
in der Pulaftiſtraße 25 geriet der 10fährige Erin Mater mit 
der rechten Hand in das Getriebe einer фе, Der Ver · 
legte mußte einem Krankenhauſe zugeführt werden. 


Rundfunk- Hreſſe 


programm des Lodzer Senders 
Donnerstag, ben 20. Zul 


700 Nachrichten. 72% фаца, 7.35 Meilirärtongert 
Ку 155 И з айе. 16 
m. 11 — 
en 1620 Lieber 1920 С 14 70 a) уН 
ТЕО den о елш эл ЕМУ. 2130 ee 22,00 


Freitag, ben 21, Juli 
70 AH ke 200 Schallplatten. 1203 Mitragsſen · 


dung. 1 л. 13,50 Wunſchlongert. 18,0 Kon. 
de ee Ae 1600 een 1620 Guftao Зе: 
Sonate zoll, Op. 26, 17,00 Wir m. 


A. Moll, [teren mit a9 
18,00 Geſang. 18,30 Orgelmuſik. 19,30 ий олет, 20, 
Nachrichten. 21,00 Juartette von Beethoven. 22,00 Grieg Kon. 
zert. 28,00 Setzte Nachrichten. 


Sonnabend, den 22, Zuli 


. 


10 Sopesopier des ЖИШШ Bapuunglücs 


Ungenügende Derkehtsfiherheit auf der Linie — die eigentliche Urſache 


lediglich an einer Aeberfahrt einen Schlagbaum mit einen 
Wärter. In Czerniakow, wo ein Doppelgleis vorhanden 
ЙЕ, gibt es zwar einen Stationsvorſteher und ein Tele 
phon; da der Stationsvorſteher gleichzeitig aber auch die 
Gleisanlage überwachen und reparieren muß, Е auf dei 
Station faft den ganzen Tag über niemand, {о daß auch 
das Telephon nicht bedient wird. Die beiden Halteitellen 
ort Т und u find völlig ohne Bedienung und Rafle 
inige in der Nähe befindliche Ueberfahrten find wedei 
durch Schlabaum noch durch Lichtſignale geſichert. Der 
Knotenpunkt Wilanow, wo beſonders an Feiertagen unz 
im Sommer ſtarker Verkehr herrſcht, iſt gleichfalls völlig 
ohne Perſonal. Der Fahrkartenſchalter iſt 1934 abge 
ſchafft worden, 
In Powſinek (10 Km. von Warſchau) gibt es gleich 
Weder einen Statlonsvorſteher noch einen Kallieren 
weber Signaliſation noch irgendeine Sicherung. Bis 1094 
war hier ein Beamter angestellt. In Powſin iſt die Aus 
weichſtelle einen ganzen Kilometer von dem ‚Stationsı 
gebäude entfernt, wo es aber weder Kalle, noch Telephon 
ober Perſonal gibt. In Klaryſew iſt ein großes Stations, 
gebäude mit Büfett vorhanden, aber weder eine Kaſſe 
тоф ein Statſonsvorſteher oder Telephon. In Kloryſen 
ſiht ein Beamter der Bahn, der die Auſſicht über die 
Strecke hat. 
In Jeßiorna dient als Stationsgebäude ein aus dem 
Verkehr gezogener Eiſenbahnwagen, in dem eine Kaſſiere. 
rin arbeitet, die als Gehalt einen beſtimmten гове ад, 


des für die 1 gelöſten Geldes erhält. In Kon: 
ſtancin, wo der Verkehr ſehr ſtark ift, arbeitet nur der 
Kaſſierer Olszewſki, dem ſonſt niemand hilft. Der Sta 


tiopsporfteher, den es hier früher einmal gegeben hat, 111 
im Zuge der Sparmaßnahmen entlaſſen worden. Auf den 
та беп Stationen, in Skolimow, Chyliczki Wachodnie, Zar 
оов und Piaſeczuo Wilanowfkie gibt es z. T. üherhaumt 
keins Stationsgebäude, nirgends Kaſſen oder andere Be 
Dienung. Nur ein Arbeiter ИЕ in Skolfmow, der auf bie 
Wleisaftlage zu achten hat. 
} Auf der ganzen über 20 Am. langen Strecke gibt es 
insgeſamt nur 2 Telephone. Das Perſonal der 00 
Strecke mit Kaffterern, Wegewächtern uſw beſteht aus 
7 Perſonen, die zuſammen 700 Zloty monatlich verdienen, 
тем dieſe Linie täglich bis 6000 Fahrgaſte benützen. 


Kunſt und Wiſſen 


Errichtung einer Wilhelm Filchner⸗Stiftung 

Wie bekannt, iſt dem bekannten deutſchen Forſcher 
Wilhelm Filchner der deutſche Nationalpreis für Kunſt 
und Wiſſenſchaft für das Jahr 1937 verliehen worden. 
Nunmehr würde eine Wilhelm Sn шно mit dem 
Sitz in Berlin errichtet. Das Preußiſche Staatsmini⸗ 
tertum und das Reichsminiſterium des Innern haben 
ie geſetzlich vorgeſchriebene Genehmigung erteilt. 

ет Zweck der Stiftung iſt die Aan jerung der deut, 

ſchen Wiſſenſchaft 1 die Auswertung der bisherige 
REN Ra ilhelm Filchners und Sicherung 
einer künftigen Arbeiten, 


Wertuolle Altertumsfunde auf dem römischen 
Fapltol 


Aus Rom wird gemeldet: Bei Bauarbeiten auf dem 
Kapitol wurden in diefen Tagen unter dem Genotsplahe 
dis Grundmauern eines anſcheinend aus dem zweiten 
Кя thundert v. d. Jeitwende ſtammenden Tempels олі» 

echt. mnerhalb diefer Mauern fand man eine Гај! 
pier Meter hohe Marmorſtatue, offenbar das Standbild 
des Gottes, der hier verehrt wurde. An Hand alter 
Quellen glaubt man feſtgeſtellt zu haben, daß es ſich 
im dag Heiligtum des Gottes Veſove handelt, dem in 
шїп 1 Tempel geweiht waren. Es ift noch 
nicht aufgeklärt, ob „Beſove“ als eine Verkleinerung 
non „gone“ (ирет) aufzufaffen iſt ober ob dieſer 
Name „unglückbringender Jupfter“ bedeutet. Nach der 
in Шеп Schkiftſtellern überlieferten Beſchreſbung 
wurde der Gott mit einem Pfeilbünbel in der Hand und 
einer эе zur Seite dargeſtellt. Diefe Attribute fehlen 
jedoch bel der ſetzt aufgefundenen Rieſenſtatue, ebenſe 
wie die Füße, ein er athletiſch 
ebaute Körper, von deſſen linker ulter in maſeſtati⸗ 
[п Raltenmurf ein Mantel fällt, it aber trotz dleſor 
schädigung von einer jo kraſtvo „wuchtigen Schön 
heit, daß ihn die Blätter mit den beften Werken Michel 
angelos ber: leichen zu können meinen. Der Gouverneur 
pon Rom, Fürſt Colonne, hat Anweiſung gegeben, daß 
die Forſchungen fortgeſetzt werden. 


Arm und der Kopf, 


auen, die mehrere Schmangerſchalten überſtanden 
кл, können dadurch, fie tägl 

es Glas natürliches 

т, mühelofe, gang leichte 

Stoffwechſ. fielen, 


wendiges 
еее. Fabritattonsporgätige der Garne und Waren. 
So verschieden die Sorten der Seife find, jo manninfaltig 
їйї. aber auch die Güte der Erzeugung. Nur eine den Ве, 
treffenden Anforderungen angepaßte Seife kann den Käu. 
I: 1 um 

ehr 0 

I beſonders auf die Firma Karl Benn dorf, тён! 
und Heusſeſſen⸗Fabrir in der Lipowaltr. 80 (Tel 149 56) 
н) iefen, die in unſerer Stadt ſchon ſeil dem Jahre 
1 fteht und ſich den Namen einer der beiten und ſo, 
lideſten Seifenfabriken erworben hat 


6 


Der йешЇйє Geſangverein „Concordia“ | 
in Braezing gefdtloffen 
а. Auf Anordnung ber Staroſtei in Brzezing mußte 
der deutſche gemiſchte Kirchengoſangverein „Concordlo“ 
ſeine Arbeit einſtellen. Als Grund wurde ſtatutenwidrige 
Tötigkelt angegeben. 
Das Lokal des Vereins wurde nerfiegelt, 


Ampolitiſches aus Holen 


Deutſche Facharbeiter friſtlos entlaſſen 

Wir leſen im „Oberſchleſtſchen Kurier“: Bet der welt 
bekannten Firma Georg Schwabe, Maſchlnen⸗ und elektro ⸗ 
lechniſche Fabrik in Bielſtz, wurde mehreren deutſchen 
реи gekündigt und der Lohn für die Kündigungs, 
reift ſofort ausbezahlt, fo daß fie nicht mehr zur Arbells 
ſtätts kommen dürfen. Die Geründigten сат der 
Jungdeulſchen Parte oder der Gewerlſchaft deulſcher Urs 
heiter an. ie verlautet, ИЕ der Firmenchef als 
Reichsdeutſcher binnen 24 Stunden ausgewieſen worden. 
Der Betrieh ſoll einen kommiſſariſchen Leiter erhalten. 

Schließung weiterer deutſcher Molkereien 

Mie das „Poſener Tageblatt“ erfährt, wurde die 
Pinner Molkerei auf ИЛОН ber Staroſtei Sams 
ter am 15. Juli gefchloffen. In ihr wurden täglich 15— 
16000 Liter Milch verarbeitet, Auch die Molkerelgenoſ⸗ 
ſenſchaft Lekno bei ee würde burch die оп, 
gromiher Staroſtel geſchloſſen. In ihr wurden täglich 
6000 Liter Milch verarbeitet. 


Polniſche ftatt deutſcher Schweſtern 

Das evangellſche Waiſenhaus und Altersheim 
„dutherſtiſt“ in Könkgshütte 10 ekanntlid am 19. Mai 
durch Verfügung des oherſchleſiſchen Analemmoben ber Ge⸗ 
meinde genommen worden und in polniſche Verwaltung 
übergegangen, Bor wenigen Tagen haben die beiden 
beutihen Diakoniffen, die im Lutherſtift wirkten, ihren 
Zätigkeitsort verlaffen und find in ihr Mutterhaus ой» 
rückgekehrt. Un die Stelle ber beulſchen Diakonitfen 
ind polniihe Schweſtern getreten, dle mit den deutſchen 
Kindern nur noch in polnifher Sprache verkehren. 


Beſchlülſe der fiandwerkertagung 

Im Rahmen des in Czenſtochau veranſtalteten Kon⸗ 
greſſes der chriſtlichen Handwerker aus Polen wurde u. g. 
der Beschluß gefaßt, daß die Handwerker Waren und Roh 
ſtoffe bei Polen und Ehriſten kaufen ſollen. Es wurde eine 
Entſchliezung gefaßt, wonach Aufträge, die von Wichtigkeit 
für die Verteidigung des Landes find, ausſchließlich an 
Jolniſcho und chriſtliche Handwerksunternehmen zu ver 
geben feien. Der Kongreß erklärte, daß die Zuſammen⸗ 
arbeit des Handwerks mit den Militärbehörden bei der 
Schulung junger Kräfte in Arbeitsbereichen notwendig jet, 
die für die Lombesnerteibigung von Bedeutung find, 


Ausgrabungen in Wielun 

а. Bei Kanallſalionsarbeſten in Wielun ſtießen 
Arbeſter an der Baryezſtraße und auf dem Legionen 
platz auf ein gut erhaltenes Straßenpflaſter und einen 
alten Friedhof. 

An ben Fundort begaben ſich Vertreter des Etno⸗ 
ae Mufeums, um die Fundſtätten zu unter⸗ 
ſuchen. 


Sterbenskrankem feind die Milfe verweigert 
Ein Chorzower Arzt verhaftet 


In Chorzow wurde der Kinderarzt Dr, Skotarek рем 
Бене und in Anterſuchungehaft geſetzt. Vor mehreren 
Tagen erkrankte im Chorzower Ortsteil Klimſawfeſe ein 
dreizehn Monate altes Kind. Es hatte hereiis über 40 
Grad ебет. Die Mutter lief mit dem Kind in Eile zu 
Dr. Skotarek, deſſen Sprechſtunde ſedoch bereits beendet 
war. ie hatte auch feine Zeit, ſich vorher noch einen 
Krantenſchein von der Orlakxankenkaſſo zu beſorgen. Об, 
wohl Dr. Stotaret ſehen mußte, daß ſoſortige Hilfe nat» 
wendig war, ЖИ er bie Behandlung des Franken Kin⸗ 
des ab. Sein Verhalten begründete er damit, es ihm 
nicht erlaubt ſei, Mitglieder der Krankenkaſſe ohne Bor 
legung des Krankenſchelnes zu behandeln. Die Frau 
mußte mit dem Kind wieder heimgehen, wo fie zwar ver, 
ſuchlo, mit Hauomtitteln eine 8 der Kraulheit 
zu erreichen. Alle Bemſthungen waren fevoch vorgeblich; 
dan Kind а? nach einigen Stunden. 

Die Mutter machte der Polizei von dem Verhalten 
des Arztes Mitteilung, und ber Chorzower Staatsanwalt 
Dr. зати ließ den Arzt verhaften. 


Wieder Gemitterfchäben in der Mol. Polen 

Ueber Poſen und die nördlichen Kreiſe der Dr 
ner Wofewaddſchaft entlud ſich ein heftiges Gewitter. In 
Potrzanbw, Kreis Wagrowitz, verurſachſe der Blitz einen 
Brand auf dom Anwoſen der Mitwe Spitze; in Skokt wur ⸗ 
den Stefanie und Kagimierxa Sywert vom Blitz verletzt. 
Im тее Фп entftanben durch Blihſchlag einige 
Brände, Die Höhe des Schadens iſt noch nicht bekannt. 
In Murswane Gosliny, Kreis Ohornit, ſind die (бте 
felder und der Baumbestand (борг in Mitleſdeuſchaft ger 
zogen worden. 


„Soziale“ Diebe 


Die Radomer Preffe Ba aba. letztene, daß die 
дордо Gaſellſchaft für nbwirtſchaſts, und Berufs, 
abel „Ort“ ihre Tätigkeit einſtellen müffe, da aus den 
Berafräten der Geſellſchaft vier Nähmaſchinen geftohlen 
worden ſeien. 

Es ſcheint, daß die Diebe daraufhin das Safe 
рер hat; jebentolle traf an bie Af reife der Geſell⸗ 
Haft eine {ое Kiste aus Warſchau ein, in der ſich die 


bier geſtohlenen Nähmaſchinen befanden. 


„Усебе Preſſe“ — Mittwoch, den 19. Kult 1989, 


Ur. 200 


10 Gehöſte niedergebrannt 


2 perſonen tödlich verunglückt, 5 ſchwer verleht 


a. Um 2 uhr morgens brach auf dem Gehöft des 
Adam Wagrowſkei im Dorſe атоо, Kreis Steradz, 
aus Bisher noch ur feſtgeſtellter Urſache Feuer aus, das 
ſich balb auf die Nachbarhöſe des Stanislaw et 
Stantſlaw Oemielat und Sofef Blasgczuk ausbreitete. Die 


erbeigeellte ermehr konnte тит verhilten, daß der 
онот 50 enshrelsehe 


In den Flammen des Haufes Blaszcezyks kam die 85, 
jährige Joſeſa 98041107 ums Leben. 

Snegelamt find 18 Gebäude 8 99105 niedergebrannt, 
Der Schaden wird auf 15 000 Zloty geſchött. 

Ein weiter großer толь ereignete ſich in dem Фота 
Табою, Kreis Konſfie, Durch Unporſichtigleit ents 
ſtand in dem Gehöft des Joſef Kaczmarer Feuer, das ſich 
{ебх ſchnell ausbreitete. e noch eine Rettungsaktion 
arganiſtert werden konnte, ſtanden bereits 11 Wehöfte in 

ſammen. Е nach einigen Stunden konnſe die Feuer 

nft unterbridt werden. Dem Brando zum Opfer fies 
len: (бте Gebäube non 6 Gehöften, ſowie dle Wirt⸗ 
ſchaftsgebäude weiterer 11 Wliriſchaften. 

Mäßrend der Rettungsaktion wurden 6 Perſonen 
© verletzt, darunter der 18]@т1дв Stefan Kaczmarek, 

er nach der Einlieferung ins Krankenhaus nerftarb, 
Schätzungswolſe beläuft ſich der Schaden auf 115 000 31. 
Acht Familten find д los. Die Vertreter der Bohör⸗ 
den haben eine Hilfsaktion eingeleitet, 


Die Warſchauer отце verhafteto ben feit 19 Jah: 
теп bei ber Gepälateilung des Aſchauer Hauptbahn 
Be Бы ИФТ, e un тош, Я 

ein paar Jahren ingen begangen hat. Bei 
Zahlungen an bie Poſtſparkaſſe alte Minlomiti die 
Quittungen. Auf dieſe Meile ſoll er ſich über 3000 Zlotn 
angeeignet haben. 

Auf ähnliche Weiſe peruntreute der Buchhalter des 
Weinlagers von Jan Kallſtein, Jan Wofcikowſti Sum⸗ 
men, dis er der Finanzkammer Überweiſen ſollte. Der Bes 
trug lam heraus, als Wofcikowſki wegen einer Eiſenbahn⸗ 
relſe ohne Fahrlarte in Haft ſaß. In dieſer Zeit gelang ⸗ 
ten nämlich Mahngettel der Finangkammer, dle oft ғ 
їошї gewöhnlich zu vernichten pflegte, in die Hände ſei⸗ 
nes Chefs. Die Unterſchlagungen betragen über 5000 3]. 


Abgeftürzt 

„Tonxiſten, die auf ſlowakiſcher Seite рот Gipfel des 
Ae abſtiegen, fanden die Leiche eines Ab⸗ 
geftürzten. Aus ben Papieren ging hervor, daß es іб 
um ben Aſſiſtenten der Poſener Univerfität осот 
Tomkiewiez handelt, der mit feinem Bruber vom Ges 
hasse 9 bei Chlopki aus den e beitiegen 
hat! 5 äheres über das Unglück konnte nicht feftgeftellt 
werden. 


Die Ehefrau zu Tode gefoltert 
Das Велі icht in Brod nicg verhandelte ge 
gen den Wincenty Zarnowſki, deſſon Tochter Genowefa, 
оште Kagimierz Dowkowiez aus But ботан. Hauptan⸗ 
арі бут ена ber ſeing 501052100 Ehefrau zu 
беп geworfeſt und furchtbar mißbandelt hatte, jo daß 
fie bald Darauf {ат}. Er wollte auf biefe Weſſe von der 
Frau das Weſtändnis erzwingen, daß ſie der Tochter 71 
loln endenden Die Tochter hielt den Vater nicht 
bon ben Mißhandlungen ab, ſondern begab ſich zu Nach 
barsleuten, mit denen fie ſpüter wiederkam. Zarno 
wurde zu 4 жп Gefängnis und 5 Jahren Verluft der 
Hürgerlſchen Ehrenrechle ſeine Tochter Genoweſa zu 1 
СЕ {uf у und 5 Jahren Vexluſt der bürgerlichen 
ſbenrechte, 


der Angeklagte Dowkowicz zu 1 Jahr Ge 
fängnis verurteilt. К 


— 


Mörder nach 7 Jahren entlarat 


gemelnſam 
фин mm 
т 
Ipäter ef dem М vergruben, 
erbrechen zutage, und die Берет 
Gefängnis übergeführt. 


Kleine Rache ichlen aus Polen 


Unter ben Warſchauer Einwohnern gibt es nach 
128 v. H. КК СИЛА % 80 Ч 
Der Staatspräſident hat поп [дил Gnabenrecht 
egenüber dem Huzulen Фіх ©хбупсдий, der einige 
aubüberfälle und Verbrechen auf dem Gemiffen hat, 
keinen Gebrauch gemacht, {а daß dieſer in Drohobyeg 

hingerichtet wird. 
в. A бт tigen Umgang mit Feuer, brach 


7 Jahren kam dag 
örder wurden ins 


in dem Gehöft des Boleflam Swlatezan Im Dorfe Por 
walee, Kreis Ur zeginy, ein Brand aus, der ſämtliche 
Gebäude und Geräte vernichtete. 

Im Kohlenſtaublager der „Elektro“⸗Werke in Фазі 
Gorne (Oberſchl.) brach nachts ein 1 8 aus, das еі 


nach vierſtündiger Rettungsarbeit aelöfcht werden konnte, 


wer in Сар bei Aryen 

s ſich auf die benachbar · 
13 Wohn ⸗ 
ein Raub der 


Im Anweſen des Kußma 
телес entstand ein Feuer, 
ten Gebäude сино Insgeſamt wurden 
häuſer und zahlreiche Wirtſchaſtsgebäude 
Flammen. 


Zwei junge fatſen 


Tierliebe eines kleinen Knaben bat in Ludwiſin 
(Kreis Tu сї) ein ſchweres Ungllü veranlaßt. Der vier⸗ 
jährige Ryszard Bruder hatte zwei junge Katzen und liebt. 
ho ſehr. Un einem der letzten Abende waren dio beiden 
Kätzchen verſchwunden, als ſich außer dem kleinen Jungen 
nur die alte Großmutter in der Wohnung aufhielt. Um 
bie Katzen in dem dunklen Hause zu ſuchen. nahm der 
Kleine ein brennendes Feuerzeug mit; es war ein großes, 
vom Vater ſelbſt gebautes Hausſeuerzeug. Nach langem 
Suchen fand er die Katzen auf dem Bausboden. Um Па 
55 greifen, ftellte der Kleine das Jer ie auf den ш, 

орви. Plötzlich fiel es um, an der Flamme ontzündele 
к umherliegenbes Straß und bald brannte der Dachſtuhl. 
Dies Großmutter wollte dann don Knaben retten, do 

konnte ſie in den brennenden Hausboden nicht vordringen, 
{о daß der unglückliche Knabe hei lebendigem Leibe ver⸗ 
brennen mußte. Die alte Frau erlitt bei den Rettungs⸗ 
verſuchen jo ſchwere Brandwunden, daß fie trotz aller Ber 


Das Lichtbild auf der Wange 
Dis verbeiferte Mattſchelbo erlelchtert die Scharſeſuſtellung 


B. P. Die Matiſcheibe des Photoapparates, mit deren 
Hilfe man feftftellen konnte, ob der zu photographierende Ge⸗ 
genſtand auch katſächlich auf die Platte kam und ob die Ein⸗ 
ſtellung des Apparates „ſcharf“ war, wurde ſpäter durch den 
Kriſtafl. und den Nahmenſucher und dann durch ben mit dem 
Apparat gekoppelten optiſchen Entſernungsmeſſer verdrängt. 
Trogdem blieb die Vorliebe für die Mattſchefbe bei vielen 
Photographen beſtehen, was die Photoinduſtrie veranlaßte, 
die Vorteile der Mattſcheibe in einem neuen Gerät wieder 
nutzbar zu machen. So eneſtand bie Spiegelreflexkamerg, in 
der das Lichtbild nach oben auf eine Mattſcheihe in der Deck ⸗ 
fläche des Apparateß geworfen wird, während an der Mid 
wand bereits die Kaſſette mit der Platte eingeſchoben und ge⸗ 
öffnet ober der Nollfitm zur Belichtung vorgebreht fein kann. 
Trog dieſer raffinierten techniſchen Anwendung der Matt 
Кебе war fie ſelbſt da ſtehen geblieben, wo fie vor hundert 
Jahren auch {бол ſtand: dis technſſche Entwicklung, die alle 
Seite des Photoappaxates vervollkommnet und verfeinert hatte, 
war an ihr achtlos vorübergegangen. Trog aller der Matt ⸗ 
ſcheibe anhaftenden Vorzüge war es nämlich immer noch nicht 
möglich, mit ihr eine abſolut ſcharfe Einstellung zu erzielen, 

In zwanziglähriger, angeſtrengter Arbeit iſt es nun dem 
Weſtfalen Joſeph Dahl (Bünde i. W.) gelungen, die Matt⸗ 
ſcheibe ſo zu verbeſſern, daß durch fie die Scharſeinſtellung 
ganz weſentlich erleichtert wird. Dahl ging dabei von der 
Erkenntnis aus, daß bei einer Linie, Ме man zeitlich nachein · 
ander in verſchiedener, aber nur gering unterſchiedlicher Schärfe 
fieht, wis das bei der bisherigen Mattſcheibe der Fall war, 
nur ſehr ſchwer der befte Schärfegrad herauszufinden if, daß 
es aber bei zwei mebeneinamber liegenden Linien Тере leicht ift, 
feftzuftelten, ob beide Linien gleichmäßig ſcharf gekennzeichnet 
find oder nicht. Do aber auch auf einer noch fo dünnen Matt⸗ 
{феїбе der Abſtand zwiſchen dar vorderen und hinteren Fläche 
bei einer mit höchſter Genauigkeit arbeitenden modernen Ka ⸗ 
mera ſchon etwas ausmacht, mattlerte Dahl zunächſt eins 
Matifcheibe zur einen Hälfte auf der dem Oblektiv zugewand · 
ten Seite, zur anderen Hälfte auf der andern Seite und ſtellte 
dann den Apparat fo ein, daß dos aufzunehmende Bild auf 
beiden Hörften gleichmäßig ſcharf erſchien. x 

аба Mallſcheibe arbeitet alſo nach einem усімі, bel 
dem nicht die hhchſte Schärfe, ſondern der glaichmäßige ёс, 
feeindruck das Ziel der Einſtellung iſt. Sol namlich ein Bild 
поте" fein, fo müſſen die von der Linſe geſammelten Licht. 
ſtrahlen ſich genau in der Bildebene ſchelden, das beißt, in der 
außerordentlich dünnen lichtempfindlchen Schicht der Glas- 
platte oder des Films, Liegt der Schnitepunkt auch nur Bruch ⸗ 
ийе eines Milimeterd vor ober Hinter der lichtempfindlichen 
Schicht, {о iſt das Ergebnis ein unſcharſes Bild. Erſcheint nun 
auf der Dahlſchen Prattſchoiho ein überall gleichmäßig ſcharfes 
Bild, fo muß der Punke größter Schärfe genau мде, der 
vorderen und hinteren Fläche dioſer Mateſcheibo Tiegen, wohin 
dann auch durch eine geeignete Konſtrurtlon dor Einſchſebe 
ſchlenen die empfindlihe Schicht dar Platte oder das Films 
gebracht werden kann. ў 

Dahl iſt aber noch weiter д int er hat die Matte 
(бебе in Streifen ober in kongentziſche reife bald vorn, bald 
hinten лаба. Dadurch hat er nicht mahr nur eine Tram 
nungslinie zwichen dan heiden Kunſchärſageblcten, ſondern zahl. 
reiche parallele oder krolsförmige Linien, an denen eg ſofort 
auffallen muff, wenn das Bild nicht gleihmäfig eingeftellt iſt, 
ein Fehler, der ſich dann mit Leichtigkeit abftellen läßt. Die 
Vildſchärſe wird аа gewiſſermaßßen „auf die Waage gelegt“, 
und all das {йгфет notwendſge Suchen, on welchem Punkt 
gerede die gröſte Schärſe erreicht war — was fbrigeng on 
das Erimnerungdvermö en dag Auges große Anforderungen 
stellte! —, iſt damit überflüffig geworden. Fur alle Photo 
graphen, vor allem aber bie, die in Laboratorien an den Mer 
brobuttlonekemerag den ganzen Tag in der Dunkelkammer 
arbelten millfen, wird die verbeſſerte Mattfheibe von Dahl 
elne große Erkeichterung bedeuten. Dabel kaun man noch dar. 
auf dinmeifen, daß beim Einſtellen von Vergrößerungsappara⸗ 
ten die Vilpſchärſe über ein Reprodutiongmitröſkop „auf die 
Waage“ gelegt wird, 


Heute in den Theatern 
Teatr Miejski, — „Ekspose рапі ministrowej“. 
Teatr Letni. — „Baron Kimmel, 


ehren 


1 
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Freie Preſſe“ — Mittwoch den 19. Juli 1939, 


PIRIESSIE 


Sendroſſer ſchwimmt 


Der junge Gieſchewälder Jendryſſek, der am 
Sonntag die 200. Meter Freiſtil gewann, kam am Montag | 
її einem großen Erfolg. 

Die letzte Konkurtenz der polniſchen Schwimmeiſter⸗ 
ſchaſten in Bielitz — das 1500 Meter⸗Schwimmen — gab 
den Anlaß zu einer Rekordſerle. Die 1500 Meter⸗Streche 


т, 22 


Der ‚gueltägige El Deutſchland — J. 
Татти 

Lauf würde von dem Dresdener in 1:46,6 Min. gewonnen. 
feinem phantaſtiſchen Weltrekord beglückwünſcht. 


Zum deutſchen Sieg im Lündertampf gegen Italien 


ich den Sieg mit 110,5 : 67,5 Punkten. Der mit Срат 


gleich drei 25060000! 


legte Jendruyſſek in der Zeit 21,13,8 zurüd und ſtellt damit 
einen neuen Polenrekord auf, der den alten um eine halbe 
Minute verbeſſert. „Im Vorbeigehen“ ſtellte Jendryſſek 
zwei neue Poſenrekorde über 800 und 1000 Meter auf. 


Seine Rekordzeſt über 800 Meter beträgt 11:16 und Über 
1000 Meter — 14:06,6. Den zweiten Platz belegte Zubo⸗ 
wicz in 18:07,2 den dritten — Bojowy. 


taften in Mafland brachte der deutſchen Mannſchaft bes 
erwartete Kampf Harbig — болді im 800⸗Meter⸗ 
Unſer Bild: ig wird von dem Italiener Lanzi zu 


Harb 
Links der Berliner Brandſcheit, der als Dritter eine beachtliche 


Zeit erzielte. 


Deulſche Erfolge im großen fMoforrad- 


preis von Europa 


Im en Motorradpreis von Europa, der zuſam⸗ 
Меп mit dem Großen Preis von Belgien auf der Dreied- 
ſtrecke von Spa—Francorcamps ausgetragen wurde, ſetzte 
der Europameister Georg Meier auf ſeinen Sier 
geszug fort. Mit 152,9 Km.⸗St. gewann er in der 500 com 
Klaſſe als Tagesſchnellſter wie im vergangenen Jahr gan; 
überlegen. Auch Kluge kam mit feiner 250 com De 
zu einem neuen großen Sieg mit 133,70 Klm./ Std., [ейт 
Aluplamerab Petruſchke belegte hinter ihm den 2. 
Platz In der 350 com Kloſſe hatte Wünſche⸗ Autos 
Union DAM den Sieg ſchon ſicher, als ihm zwei Runden 
vor Schluß ein Nagel in den Hinterreifen kam und dar 
5 die Luft entwich. Wünſche müßte die Fahrt ein 

ellen. 


Ergebniſſe: Großer Motorradpreis von Europa und 
Өеп: 500 cem (28 Runden 406 Kilometer) 1. 
Meier-Deutihland (BIB) 278925, — 152.8 Std. Klm. 
(neuer Rekord) 2. Serafini⸗Ftalien (Gilera) 2:45:08,2 = 
1475 Std. Kim. eine Runde zurück; 3. Kraus- BB, 
wel Runden zurüd; 4. Ginger Woods England (NN), drei 
Runden zung 5. Bog⸗Deutſchland (B Mas), 350 com 26 
Runden = 377 Kilometer. 1. Mellor-England (Velo⸗ 
2 90 & 7 := 189,1 Std. / lm, (neuer Klaſſenrekord); 
2. Woods⸗Irland (Velocelte] 2:43:06 = 188,8 Std. / Klm.; 
. Fleiſchmann⸗Deulſchland Auto⸗Unfop/ Dam 2:47:28; 4. 
ſiteorſh England (Velocelte), 5. Didfer⸗Belgien (Velo⸗ 


kette), 250 cem 24 Runden = 348 Kilometer: 1. Kluge ⸗ 
Deulſchland Autoslnion DAM 2:37:18,7 133,7 Std. 
Im, (neuer Klaſſenrekord) 2. Petruſchle⸗Deulſchland 


Auto unton DAM 2:40:17,7, eine Runde zurück: 8, Ro⸗ 
Таеп (Benelli); 4. Sprani⸗Italſen (Benelli); 5. 
dore⸗Südafrika (DKW). 
Die bisherigen Rekorde: 500 ccm Meier (BMM) 
145,5 Std / Kim. 350 com Whlte⸗England 150,05 Std / 
Elb 250 cem Kluge (Mufo-Union DAM) 1988 Kim. 


Ueberrafchungen bei den deutfchen Tennis- 
meifterfchaften 
Bei den deutſchen Tennismeiſterſchaften in Hamburg 
gab es am Dienstag allerhand Ueberraſchungen. Das 
heine Wetter hatte die Spieler ſtark mitgenommen. So 
gelang es dem jungen Koch (Münfter), den deulſchon 
wispokalſpieler Meta xa klar 6:2, 6:2, 6:1 Ana 
en und in die 3 Runde zu (оттеп. Auch Dr. Deſſart 
ие gegen den Kölner Buchholz 6:3, 6:2, 6:2 die 
а fen ftreden. Eine ſehr unbeſtändige Form zeigte der 
aliener de Stefani, gegen den der Ungar Ferenezy 
& 6:8, 7:5 erfolgreich blieb. Henkel бта te, fünf 
he, um Ezernik 6:4, 2:6, 1:5, 8:0, 6:3 zu ſchlagen. Des⸗ 
deinen lonnte Sziget den guten Nachwüchsſpfeler 
ИШ erſt in 5 Sätzen 6:4, 6:4, 5:7, 1:6, 6:8 ſchlagen. 
enter die letzten 8 kam ſchließlich ш Goepfert durd 
nen 6:4, 6:4, 5:7, 6:8 Sieg über Ceinar (Böhmen). 
| Bei den Frauen wor die Amerikanerin Wheeler in 
Д er Form. Sie unterlag Frau Dietz⸗Hamel 6:4, 8:10, 
„ паш Sperling ſchlug die латамі Berescu 6:1, 6:1, 


Das wäre alſo in Athen, 


Die beften ſnittelſtreckenlauſer 


Die Lilte-Der beſten Mittelfteedenläufer Hat ſich nach 
dem phantaſtiſchen Weltrekord Harbigs über 800 Meter 
bedeutenb verändert. 

Die weltbeſten 800 Meterläufer ſind nun: 

1246.6 


1. Harbig⸗Deutſchland 

2. Woodruf⸗ASel 

3. Wooderſon⸗Englanb 

4. Lanzi⸗Italien 

5. орот: ЧЕ 

6. @шинїабат»Ш@9/ 

7. Eaſtman⸗England 

8. Hampſon⸗England 40, 
Den Polenrekord hält Kucharſei mit 151.6. 


Jendrzeſowſhha Tennismeifterin der Schweiz 
Die Tennismelſterſchaften der Schweiz find beendet. 
Frl. Jendrzeſowſha holte ſich den Titel einer ſchwelzeri⸗ 
ſchen Meifterin im Fraueneingel. Sie ſchlug im Schluß: 
. Bambi Half in бы Sätzen 6:2, 4:6, 6:2. 
innere wann Romano) 
4:6, 6:1, 4:6, одо 03. BE een УЦ 


Fritz Müller deutfcher Jehnkampfmeiſter 
In Darmftabt fande ? 
жийи 112 {чту нао уа ыш 


п Zehnkampf ſtatt. Den 
in Abweſenheit Steben Ш 7 
Hamburg mit 7287 dude. 1 га дшн үү 


Geichtathletikländerkampf Italien-"Ungatn 
TER arten 
Finnland befiegt Eftland im Fußball 2:1 

1 1 о Ef el die Auswahlmannſchaft (19 


fin» 


Olympifche Feuer follen überall brennen 

Pas Drganifationskomitee fir die Dfympifchen 
Spiele 1940 in SHelfingfors el bekanntlich Bean 
den Olympiſchen Fackel Staffellauf vom Jahre 1936 in 
ähnlicher орт a Mit Unferſtützung der 
Sportotganifationen dex von dem Lauf berührten Länder 
will man dieſe grandioſe Staffel von Olympia nach Ber: 
Un auf dem gleichen Wege wie im Jahre 1936 durch⸗ 
ühren und dann anſchließend wahrſcheinlich über die 
kandinanifchen Länder nach Helfingfors. Aber noch mit 
einem anderen an trägt ſich das finniſche Organifa- 
tionskomitee. Es will an aile diejenigen Stadtverwal⸗ 
Hungen, in deren Mauern bisher Olympiſche Sommer 
giele abgehalten worden find, herantreten mit der 
itte, während der Dauer der Spiele von Helfingfors 
dort ebenfalls das Olympſſche Feuer brennen zu laſſen. 
is, St. Louis, London, Stock 
holm, Antwerpen, Amſterdam, Los Angeles und Berlin, 


т 


Handel und Volkswirtschaft 


Der polnisch-holländische Handelsverkehr 


gestaltet sich letztens für Polen sehr günstig. In den 
ersten vier Monaten des Jahres 1938 ‚stieg die Einfuhr 
aus Holland nach Polen auf 13125000 2, die Ausfuhr 
aus Polen nach Holland dagegen auf 14933000 21, so 
daß ein Aktivsaldo von 1810000 71. entstand, Im 
Verlaufe der ersten vier Monate des Jahres 1939 belief 
sich dagegen die Einfuhr aus Holland auf 10 601 000 Zi, 
die Ausfuhr nach Holland auf 22.780 000 Zt, so daß der 
Aktivsaldo in diesem Jahr. 12 179 000 24. ausmacht. 


Schwierige Verhandlungen 

der Bialystoker Industrie mit den Ssowjetrussen 

Die Verhandlungen der Abordnung der Bialystoker 
Textilindustrie mit den ssowjetrussischen Stellen we- 
gen der Lieferung von Textilwaren für den russischen 
Markt haben mancherlei Schwierigkeiten ergeben, In 
Anbetracht dessen hat sich nun aus Bialystok ` eine 
dritte Delegation. der dortigen Textilindustrie nach 
Moskau begeben, um die Verhandlungen zu beschleu- 
nigen und den Vertrag zum Abschluß zu bringen 


Ausfuhrmöglichkeiten 


Eine belgische Firma übernimmt die Vertretung 
polnischer Ausfuhrhändler für Textilwaren nach Süd- 
amerika (4527—39). Eine marokkanische Firma їп- 
teressiert sich für die Vertretung von Konfektionswaren 
(4050—39). Ein siamesisches Unternehmen möchte mit 
Ausfuhrhändlern für Baumwoll- und Kunstseſdenwaren 
in Verbindung treten (4477—39). Eine schweizerische 
Firma interessiert sich für die Einfuhr von Damen- und 
Herrenkonfektion (4290—39). Eine Wiener Firma, die 
sich gegenwärtig in Schanghai befindet, übernimmt die 
Vertretung von Textilwaren für Chins (4251—29) 
Eine holländische Firma möchte die Vertretung polni- 
scher Galanteriewaren-Fabriken übernehmen (4216 
39). Eine indische Firma ist bereit, mit polnischen 
Ausfuhrhändlern für Wollstoffe in Kontakt zu treten 
(4258—39). Näheres in der Lodzer Industrie- und 
Handelskammer. 


Vom Lodzer Handelsgericht 


Die Firma J. Wolfowicz und Co.“ in Lodz, Petrf- 
kauer Straße 33, hat beim Gericht die Einleitung eines 
Vergleichsverfahrens beantragt, wobei sie vorschlägt, 
die Schulden mit 100 Prozent in acht Vierteljahreszah- 
lungen zu begleichen. 


Die diesjährige Getreldepolitik 
Haferausfuhr wird gesperrt 


Die Haferausfuhr aus Polen wird in der diesjährl- 
gen Getreidekampagne vollständig eingestellt. Die 
Ausfuhr von Roggen und Weizen wird in der bisherigen 
Höhe prämiiert, allerdings mit gewissen Einschränkun- 
gen. Besondere Förderung, soll demgegenüber die 
Ausfuhr von Gerste und von Hülsenfrüchten erfahren, 


Rückgang der deutschen Kohlenausfuhr 
von Polen und England genützt 


PAT. Die Kohlenbergwerke von Wales erhielten 
letztens von der portugiesischen Eisenbahn einen Lie 
ferungsaüftrag auf 450.000 + Kohle für August und Sep- 
tember als Lieferungstermin. Diese Offerte hat in 
England großes Interesse erweckt, da man dort an- 
nimmt, daß hiermit Deutschland einen, Ausfuhrmark! 
für seine Kohle verliere. Bei dieser Gelegenheit wird 
darauf hingewiesen, daß die Ausfuhr deutscher Kohle 
nach Portugal im Jahre 1936 insgesamt 67400 + um 
faßte, im Jahre 1937 — 315750. t und 1938 sogar 
332380 t. Nun habe sich die, Ausfuhr der deutscher 
Kohle im allgemeinen verringert. Im Verlauf der er: 
sten fünf Monate des laufenden Jahres ist die Kohlen. 
ausfuhr im Vergleich zur gleichen Zeitdauer des Vor- 
jahres um 3,4 Millionen t und im Vergleich zu 1937 um 
über 5 Millionen t zurückgegangen. 


Motte-Czenstochau bis 9. September stillgelegt 


Wegen Durchführung von Renovlerungsarbeiten 
wird die Fabrik von Mötte in Czenstochau für die 
Dauer von 7 Wochen geschlossen, und zwar vom 23. Juli 
bis 9. September. Die Direktion des Unternehmens ha’ 
den Arbeitern die Zusicherung gegeben, daß im Sep- 
tember alle gegenwärtig beschäftigten Arbeiter wieder 
angenommen werden. 


Neue Erdölquelle 


Im Kreise Gorlice stieß man bei Bohrungen auf 
dem Gebiet Rzepienniköw in einer Tiefe von 270 Me- 
tern auf Erdöl. Am ersten Tage betrug die Förderung 
etwa 1500 Kilo. 


Wirtschaftsverhandlungen mit Dänemark 


Im Zusammenhang mit bevorstehenden Handels- 
besprechungen mit Dänemark über einen neuen Kon- 
tingentvertrag für das laufende Wirtschaftsjahr. hat die 
landwirtschaftliche Selbstverwaltung die Forderungen 
der Landwirtschaft für diese Verhandlungen ausgear- 
beitet, Die Möglichkeiten für, eine gesteigerte Ausfuhr 
nach Dänemark liegen für Roggen, Klee und ‚Holzwa- 
ren vor,. Andere Kontingente könnten in bisherigem 
Umfang erhalten werden. 


Rückgang der chinesischen Währung 

Die chinesische Währung ist am Dienstag um wel- 
tere 20 у. Н. gefallen, nachdem der englisch-chine- 
sische Stabilisierungsfonds Dienstagmorgen seine Devi- 
senverkäufe eingestellt hatte. Der nach dem Kursstura 
Anfang Juni mit 6 Pence notierte chinesische Dollar 
tie] auf 5 Pence. 


8 „örefe Preſſe — Mittwoch, ben 19, Jul 1989, 


fir, 200 


Sommergäſte 


nimmt auf kl. Gut nahe a. вг. Wald und Seen 
bol dle Baden, Rudern, Reiten, Jagd). Ange⸗ 
оќе Marg. Bigalke, Peperzyn, pow, Sepölno, 


Kaufe Моше Dilla 


tößerem Garten nahe Lodz, Offerten unter 
„Billa 89“ an die Geſch. dan len reſſe“. 
Г жу Та бй ыы eee eee 


nehmen, 


Dr. Ludwig Falk 


Spezialarzt für Haut- u. Geschlechtskranke 
- Nawrot-Strasse Nr. 7, Telephon 128-70 


Deutſche 
Erzieherin 
2 3 Steinfinbern, aufs 
mb von jofort ober 1. 
use Фоа. Sprache 
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mit 
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e Fee р Eine Berkäuferin und Braktikans 

Eine gute Hausſchneiderin hann 155 Annonc-Erpebifion , gu tin der Manufakturbrandye wird geſucht. Off. 
melden. Khofezanfka 57, 1, Etage. Е feus бащ, ог. unter „ an bie ејб. der „Freien ref е“. 


Wydawnictwo 1 Tlocznia: Tow, Wyd. „Libertas“ Spölka = орт, ойр, bade I, 
Piotrkowska 86. — Odpowiedzialny kierownik; Bertold Bergmann, 
Odpowiedzialna za dial reklam 1 ogtoszeh: Ella Finke, 
Odpowledzialny za drukarnig: Alfred Gellert. 


„Eibertas“ G. m. b. H., Lodz 1, Piotrlowffa 86. 
тет; Bertold Bergmann, Pekontwortlich für 
a Finke: für die Druckerei: Alfred Gellert. 


1 dzial дерев: Kurt Seide rial 1 


Uustracſe: Н. E. Markgra 


9. Horit&a 
Seibel; für 


Haupeſchriftleiter: 1. 
Berlag und Oruckerel: Verlagsgeſ. Telegramme: Kurt 
Berantwortlider боев у 


den Reklame. und Anzelgentell: & 


Redaktor naczelny: м 2, Horst Egon Mark тї о 


ral sportowy: A. Nazars«ı, pozostaly tekst redakeyjnyı 
H. E. Markgraf, 

on 

Lokal, 0 

dienft: H. E. Markgraf; für Sport: A. Nazarſki für den тебел redaktionellen Tepkt 
H. G. Markgraf. 
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Konditorei und Schololadenfabrik 


„PALERMO“, Glöwna 49 


60 Jahre Im Dienste des Kunden 


Arnold Fibiger 
р Г | паа КаЫ Szopena 9 


lager — 2646, Piotrkowska 8], | 
Tel. 160.92 

Die alleinige Pisnofartefabrik Polens, welche zur 

Weltausstellung in New York zugelassen wurde. 


Izialny za deiat polityczny 


\okalny, dziat ekon ‚ Informaeje niepolityczne 


„ Verantwortlich, für Фо und 


Mark 
6, unboltiſche Meldungen und Bilder, 


ата 
es, ЭВФ, 


